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Einleitung 

Der Medizin und den Menschen verpflichtet 

Die Niels-Stensen-Kliniken sind mit mehr als 6.000 Beschªftigten der grºÇte Gesundheitsverbund in der 
Region Osnabr¿ck-Emsland. Unser oberstes Ziel ist es, unsere Patient*innen medizinisch sowie pflegerisch 
optimal zu versorgen und sie dabei einf¿hlsam zu begleiten. 

Im Jahr 2008 wurden aus der damaligen Managementgesellschaft katholischer Krankenhªuser der Region 
Osnabr¿ck die Niels-Stensen-Kliniken. Ein Name, ein Trªger, eine Philosophie und eine ganze Menge 
Vorteile ï daf¿r stehen wir als Verbund der Niels-Stensen-Kliniken seitdem. Und unsere Gemeinschaft 
wªchst: Aus dem Zusammenschluss der drei Ursprungskrankenhªuser, zu dem auch das Marienhospital 
Osnabr¿ck gehºrte, ist ein Gesundheitsanbieter geworden, dem inzwischen 14 Einrichtungen angehºren. 
Dazu zªhlen neben Krankenhªusern auch Fachkliniken f¿r Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie, 
ein Hospiz, Pflegeeinrichtungen und ein groÇes Bildungszentrum f¿r Gesundheitsberufe. 
 
Der Namensgeber unseres Verbundes, der selige Niels Stensen, verbindet in seiner Biografie beispielhaft 
Medizin und Naturwissenschaft mit Theologie und Seelsorge. Er war nicht nur der scharfsinnige und 
vorbehaltlose Mediziner, der entdeckt hat, dass das Herz ein Muskel ist. Er war auch ein bescheidener 
Bischof, der seine Seelsorge in kleinen Gemeinden betrieb. Diese Mischung aus Kompetenz und 
Nªchstenliebe, Wissenschaft und Herzlichkeit sowie Weltoffenheit und Christlichkeit ist  unser Vorbild. 

Das Marienhospital Osnabr¿ck (MHO) ist als Akutkrankenhaus mit derzeit 525 Betten die grºÇte Einrichtung 
im Verbund der Niels-Stensen-Kliniken. Zusªtzlich sind wir Mittrªger des Christlichen Kinderhospitals 
Osnabr¿ck, das sich in unmittelbarer Nachbarschaft und Anbindung zu uns befindet und mit 156 
Betten/Plªtzen eines der grºÇten Kinderkrankenhªuser Niedersachsens ist. 

In derzeit 14 chefªrztlich geleiteten Bereichen wurden bei uns im Jahr 2019 gut 30.000 Patienten stationªr 
und ¿ber 74.000 Patienten ambulant versorgt. Unsere Patienten kommen aus Stadt und Landkreis 
Osnabr¿ck, dem ¿brigen Niedersachsen, dem angrenzenden Nordrhein-Westfalen und dar¿ber hinaus zu 
uns. 

F¿r unsere Patienten arbeiten heute in den verschieden Berufsgruppen und Abteilungen rmehr als 1.800 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Voll- oder Teilzeit. So sind wir auch ein wichtiger Arbeitgeber in der 
Region. 

Dieser Qualitªtsbericht soll Sie ¿ber die Leistungsfªhigkeit unseres Hauses informieren. Die darin 
gemachten Angaben folgen den vom Gemeinsamen Bundesausauschuss (G-BA) f¿r alle deutschen 
Krankenhªuser verbindlich festgelegten Regeln. 

Wir w¿nschen Ihnen allzeit Gesundheit! 

Herzlichst Ihr Krankenhaus: 

Marienhospital Osnabr¿ck 

 

F¿r die Erstellung des Qualitªtsberichts verantwortliche Person 

Name Dipl.-Kfm. (FH) Ralf Dºhr 
Position Qualitªtsmanagementbeauftragter 
Telefon 0541 / 326 - 2010 
Fax 0541 / 326 - 2257 
E-Mail ralf.doehr@niels-stensen-kliniken.de 

F¿r die Vollstªndigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitªtsbericht verantwortliche Person 

Name Dipl-Kfm. (FH) Johannes D¿vel 
Position Krankenhausdirektor 
Telefon. 0541 / 326 - 2000 
Fax 0541 / 326 - 2257 
E-Mail verwaltung-mho@niels-stensen-kliniken.de 

Weiterf¿hrende Links 

URL zur Homepage https://www.niels-stensen-kliniken.de/mho 
  

mailto:ralf.doehr@niels-stensen-kliniken.de
mailto:verwaltung-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/mho
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

I. Angaben zum Krankenhaus 

Name Niels-Stensen-Kliniken Marienhospital Osnabr¿ck 
Institutionskennzeichen 260340831 
Standortnummer 00 
Hausanschrift BischofsstraÇe 1 

49074 Osnabr¿ck 
Postanschrift BischofsstraÇe 1 

49074 Osnabr¿ck 
Telefon 0541 / 326 - 0 
Internet https://www.niels-stensen-kliniken.de/mho 

 rztliche Leitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Prof. Dr. med. Jºrg 
Heckenkamp 

 rztlicher Direktor, 
Chefarzt 
GefªÇchirurgie 

0541 / 326 - 4258 0541 / 326 - 4267 gefaesschirurgie-
mho@niels-stensen-
kliniken.de 

Pflegedienstleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 

Susanne Karrer Pflegedirektorin (seit 
01.05.2020) 

0541 / 326 - 2500 0541 / 326 - 2520 pflegedirektion-
mho@niels-stensen-
kliniken.de 

Verwaltungsleitung des Krankenhauses 

Name Position Telefon Fax E-Mail 
Dipl.-Kfm. (FH) 
Johannes D¿vel 

Krankenhausdirektor 0541 / 326 - 2000 0541 / 326 - 2257 verwaltung-
mho@niels-
stensen-kliniken.de 

A-2 Name und Art des Krankenhaustrªgers 

Name Marienhospital Osnabr¿ck GmbH (mit den Gesellschaftern Niels-Stensen-
Kliniken GmbH und Bischºflicher Stuhl zu Osnabr¿ck) 

Art freigemeinn¿tzig 

A-3 Universitªtsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 

Lehrkrankenhaus Akademisches Lehrkrankenhaus 
Universitªt Medizinische Hochschule Hannover 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung f¿r die Psychiatrie 

trifft nicht zu / entfªllt 

  

https://www.niels-stensen-kliniken.de/mho
mailto:gefaesschirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:gefaesschirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:gefaesschirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:pflegedirektion-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:pflegedirektion-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:pflegedirektion-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:verwaltung-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:verwaltung-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:verwaltung-mho@niels-stensen-kliniken.de


 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 5 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erlªuterung 

MP03 Angehºrigenbetreuung/-beratung/-seminare  
MP04 Atemgymnastik/-therapie  
MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Sªuglingen und 

Kleinkindern 
 

MP06 Basale Stimulation  
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 

Sterbenden 
 

MP12 Bobath-Therapie (f¿r Erwachsene und/oder Kinder)  
MP13 Spezielles Leistungsangebot f¿r Diabetiker und 

Diabetikerinnen 
 

MP14 Diªt- und Ernªhrungsberatung  
MP15 Entlassmanagement/Br¿ckenpflege/¦berleitungspflege  
MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege 
 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik  
MP21 Kinªsthetik  
MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung  
MP24 Manuelle Lymphdrainage  
MP25 Massage  
MP26 Medizinische FuÇpflege  
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie  
MP31 Physikalische Therapie/Bªdertherapie  
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie 
 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 
Leistungsangebot/Psychosozialdienst 

 

MP35 R¿ckenschule/Haltungsschulung/Wirbelsªulengymnastik  
MP36 Sªuglingspflegekurse  
MP37 Schmerztherapie/-management  
MP38 Sehschule/Orthoptik  
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 

Patienten und Patientinnen sowie Angehºrigen 
 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie  
MP41 Spezielles Angebot von Entbindungspflegern/Hebammen  
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot  
MP43 Stillberatung  
MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopªdie  
MP45 Stomatherapie/-beratung  
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopªdietechnik  
MP48 Wªrme- und Kªlteanwendungen  
MP50 Wochenbettgymnastik/R¿ckbildungsgymnastik  
MP51 Wundmanagement  
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen  
MP53 Aromapflege/-therapie  
MP54 Asthmaschulung  
MP55 Audiometrie/Hºrdiagnostik  
MP63 Sozialdienst  
MP64 Spezielle Angebote f¿r die ¥ffentlichkeit  
MP65 Spezielles Leistungsangebot f¿r Eltern und Familien  
MP66 Spezielles Leistungsangebot f¿r neurologisch erkrankte 

Personen 
 

MP68 Zusammenarbeit mit stationªren 
Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege 
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erlªuterung 

NM02 Ein-Bett-Zimmer   
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   
NM05 Mutter-Kind-Zimmer   
NM07 Rooming-in   
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsªtzlich mºglich) 
  

NM10 Zwei-Bett-Zimmer   
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle 
  

NM40 Empfangs- und Begleitdienst f¿r 
Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besuchern durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 

  

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung   
NM49 Informationsveranstaltungen f¿r 

Patientinnen und Patienten 
  

NM50 Kinderbetreuung   
NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 
  

NM66 Ber¿cksichtigung von besonderen 
Ernªhrungsbedarfen 

  

NM68 Abschiedsraum   
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum) 

 WLAN kostenlos, TV 
Haussender kostenlos, 
Radio kostenlos, Telefon 
f¿r eingehende Anrufe 
kostenlos. 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 

A-7.1 Ansprechpartner f¿r Menschen mit Beeintrªchtigung 

Name Dipl-Kfm. (FH) Ralf Dºhr 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitªtsmanagementbeauftragter 
Telefon 0541 / 326 - 2010 
Fax 0541 / 326 - 2257 
E-Mail ralf.doehr@niels-stensen-kliniken.de 

A7.2 Aspekte der Barrierefreiheit 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erlªuterung 
BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, groÇer und 

kontrastreicher Beschriftung 
 

BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterst¿tzung f¿r 
sehbehinderte oder blinde Menschen 

 

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitªranlagen  
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen  
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/auÇen)  
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten f¿r Besucherinnen und 

Besucher 
 

BF11 Besondere personelle Unterst¿tzung  
BF13 ¦bertragung von Informationen in leicht verstªndlicher, 

klarer Sprache 
 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  
BF16 Besondere personelle Unterst¿tzung von Menschen mit 

Demenz oder geistiger Behinderung 
 

mailto:ralf.doehr@niels-stensen-kliniken.de
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erlªuterung 

BF17 Geeignete Betten f¿r Patientinnen und Patienten mit 
besonderem ¦bergewicht oder besonderer KºrpergrºÇe 

 

BF18 OP-Einrichtungen f¿r Patientinnen und Patienten mit 
besonderem ¦bergewicht oder besonderer KºrpergrºÇe 

 

BF19 Rºntgeneinrichtungen f¿r Patientinnen und Patienten mit 
besonderem ¦bergewicht oder besonderer KºrpergrºÇe 

 

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-gerªte f¿r Patientinnen und 
Patienten mit besonderem ¦bergewicht oder besonderer 
KºrpergrºÇe 

 

BF21 Hilfsgerªte zur Unterst¿tzung bei der Pflege f¿r 
Patientinnen und Patienten mit besonderem ¦bergewicht 
oder besonderer KºrpergrºÇe 

 

BF22 Hilfsmittel f¿r Patientinnen und Patienten mit besonderem 
¦bergewicht oder besonderer KºrpergrºÇe 

 

BF24 Diªtische Angebote  
BF25 Dolmetscherdienste  
BF26 Behandlungsmºglichkeiten durch fremdsprachiges 

Personal 
 

BF30 Mehrsprachige Internetseite www.niels-stensen-
kliniken.de/marienhospital-
osnabrueck/wir-ueber-
uns/kurzvorstellung.html 

BF32 Rªumlichkeiten zur religiºsen und spirituellen Besinnung Christliche Kapelle, 
Meditationsraum, Rªume der Stille, 
muslimischer Gebetsraum 

BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit f¿r Menschen mit 
Mobilitªtseinschrªnkungen 

 

BF34 Barrierefreie ErschlieÇung des Zugangs- und 
Eingangsbereichs f¿r Menschen mit 
Mobilitªtseinschrªnkungen 

 

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige  

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1 Forschung und akademische Lehre 

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewªhlte wissenschaftliche Tªtigkeiten 

Kommentar / Erlªuterung 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitªten 

Insb. Chefªrzte als Professoren 
oder Privat-Dozenten an 
Universitªten. 

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen Lehrauftrªge zu verschiedenen 
Themen. 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) Das Marienhospital Osnabr¿ck ist 
akademisches Lehrkrankenhaus 
der Medizinischen Hochschule 
Hannover. 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Universitªten 

Kooperation mit mehreren 
Universitªten und Hochschulen. 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien Mehrere Kliniken / 
Chefarztbereiche. 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien Mehrere Kliniken / 
Chefarztbereiche. 

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-
wissenschaftlichen Studien 

Mehrere Kliniken / 
Chefarztbereiche. 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher 
Journale/Lehrb¿cher 

 

FL09 Doktorandenbetreuung In mehreren Bereichen zu 
unterschiedlichsten Themen. 
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A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erlªuterung 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 
Krankenpflegerin 

In Kooperation mit dem Niels 
Stensen Bildungszentrum 

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflegerin 

Am Niels Stensen 
Bildungszentrum in Kooperation 
mit dem Christlichen 
Kinderhospital Osnabr¿ck 

HB03 Krankengymnast und Krankengymnastin/Physiotherapeut 
und Physiotherapeutin 

Angebot von Praktika im Rahmen 
der Ausbildung. 

HB05 Medizinisch-technischer-Radiologieassistent und 
Medizinisch-technische-Radiologieassistentin (MTRA) 

Praktika im Rahmen der beim 
Klinikum Osnabr¿ck angesiedelten 
schulischen Ausbildung. 

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische 
Assistentin (OTA) 

In Kooperation mit dem Niels 
Stensen Bildungszentrum 

HB10 Entbindungspfleger und Hebamme In Kooperation mit der Akademie 
St. Franziskus in Lingen und der 
Akademie des Klinikums 
Osnabr¿ck 

HB12 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent und 
Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

Praktika im Rahmen der beim 
Klinikum Osnabr¿ck angesiedelten 
schulischen Ausbildung. 

HB15 Anªsthesietechnischer Assistent und Anªsthesietechnische 
Assistentin (ATA) 

In Kooperation mit dem Niels 
Stensen Bildungszentrum 

HB17 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin Genauer: Pflegeassistent(inn)en. 
Kooperation mit den 
Berufsbildenden Schulen 
Marienheim Sutthausen. 

HB18 Notfallsanitªterinnen und -sanitªter (Ausbildungsdauer drei 
Jahre) 

Kooperation mit zwei 
Berufsfachschulen 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

Anzahl der Betten 525 

A-10 Gesamtfallzahlen 

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fªlle 

Vollstationªre Fallzahl 30573 
Teilstationªre Fallzahl 0 
Ambulante Fallzahl 74331 
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A-11 Personal des Krankenhauses 

A-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 222,28  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

219,24  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,04  

Ambulante Versorgung 30,83  
Stationªre Versorgung 191,45  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 129,72  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

126,68  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,04  

Ambulante Versorgung 30,83  
Stationªre Versorgung 98,89  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

Belegªrzte und Belegªrztinnen (nach Ä 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  

 rzte und  rztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 

Anzahl Vollkrªfte 3,03 Insbesondere Zentrale Notaufnahme 
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,03  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,01  
Stationªre Versorgung 2,02  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 3,03  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,03  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,01  
Stationªre Versorgung 2,02  

A-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 518,34 Pflegerisch ausgebildete Mitarbeitende in 
Funktionsbereichen, z.B. Untersuchungseinheiten, 
werden nicht mehr mitgezªhlt. 

Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

515,56  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,78  

Ambulante Versorgung 14,32  
Stationªre Versorgung 504,02  



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 10 

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkrªfte 37,12  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

36,91  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,21  

Ambulante Versorgung 5,57  
Stationªre Versorgung 31,55  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 29,83  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

29,83  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,1  
Stationªre Versorgung 28,73  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkrªfte 2,49  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,49  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,1  
Stationªre Versorgung 1,39  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 4,81  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

4,81  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 4,81  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 0,85  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,85  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,85  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 3,12  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,12  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 3,12  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 16,23  
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Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

16,23  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 16,23  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 16,23  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

16,23  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 16,23  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte (gesamt) 101,08  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

101,08  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 50,17  
Stationªre Versorgung 50,91  

davon ohne Fachabteilungszuordnung 

Anzahl Vollkrªfte 2,93  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,93  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,98  
Stationªre Versorgung 1,95  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und 
Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Spezielles therapeutisches Personal Diªtassistentin und Diªtassistent (SP04) 

Anzahl Vollkrªfte 0,38 
Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,38 
Personal ohne direktes Beschªftigungsverhªltnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationªre Versorgung 0,38 
Kommentar/ Erlªuterung  
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Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05) 

Anzahl Vollkrªfte 0,2 
Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 0,2 
Personal ohne direktes Beschªftigungsverhªltnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationªre Versorgung 0,2 
Kommentar/ Erlªuterung Zusªtzlich Kooperation mit externer Ergotherapie-

Praxis ¿ber Behandlungen hier im Haus 

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21) 

Anzahl Vollkrªfte 12,16 
Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 12,16 
Personal ohne direktes Beschªftigungsverhªltnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationªre Versorgung 12,16 
Kommentar/ Erlªuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25) 

Anzahl Vollkrªfte 4,59 
Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 4,59 
Personal ohne direktes Beschªftigungsverhªltnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationªre Versorgung 4,59 
Kommentar/ Erlªuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentin und Medizinisch- 
technischer Laboratoriumsassistent (MTLA) 
(SP55) 

Anzahl Vollkrªfte 35,07 
Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 35,07 
Personal ohne direktes Beschªftigungsverhªltnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationªre Versorgung 35,07 
Kommentar/ Erlªuterung  

 
 

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Radiologieassistentin 
und Medizinisch- technischer 
Radiologieassistent (MTRA) (SP56) 

Anzahl Vollkrªfte 21,74 
Personal mit direktem Beschªftigungsverhªltnis 21,74 
Personal ohne direktes Beschªftigungsverhªltnis 0 
Ambulante Versorgung 0 
Stationªre Versorgung 21,74 
Kommentar/ Erlªuterung  
  



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 13 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Qualitªtsmanagement 

A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Name Dipl.-Kfm. (FH) Ralf Dºhr 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitªtsmanagementbeauftragter 
Telefon 0541 326 2010 
Fax 0541 326 2257 
E-Mail ralf.doehr@niels-stensen-kliniken.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche 

Krankenhausdirektorium mit Krankenhaus-/Verwaltungsdirektor, 
 rztlicher Direktor, Pflegedirektorin. 

Tagungsfrequenz des Gremiums wºchentlich 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person f¿r das 
klinische Risikomanagement 

entspricht den Angaben zum Qualitªtsmanagement 

A-12.2.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form 
eines Lenkungsgremiums bzw. einer 
Steuergruppe, die sich regelmªÇig zum 
Thema Risikomanagement austauscht? 

ja ï Arbeitsgruppe nur Risikomanagement 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche Mitglieder sind als ªrztlicher Vertreter ein leitender Oberarzt, 
als pflegerische Vertreterin eine Pflegerische Klinikleitung, 
als Verwaltungsvertreterin eine stellvertretende 
Verwaltungsdirektorin und der 
Qualitªtsmanagementbeauftragte. 

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich 

A-12.2.3 Instrumente und MaÇnahmen 

Nr. Instrument / MaÇnahme Zusatzangaben 
RM01 ¦bergreifende Qualitªts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor 

Elektronisches QM-Handbuch in Form eines 
allgemein verf¿gbaren 
Dokumentenmanagementsystems mit allen 
im folgenden genannten Dokumenten sowie 
Risikomanagement-Handbuch der Niels-
Stensen-Kliniken 
2020-10-06 
 

RM02 RegelmªÇige Fortbildungs- und 
SchulungsmaÇnahmen 

 

RM04 Klinisches Notfallmanagement Ablaufstandard Medizinischer Notfall 
2020-10-06 
 

RM05 Schmerzmanagement Leitlinie Akutschmerztherapie Niels-Stensen-
Kliniken, Standard Akutschmerztherapie im 
MHO 
2020-04-28 
 

mailto:ralf.doehr@niels-stensen-kliniken.de
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Nr. Instrument / MaÇnahme Zusatzangaben 

RM06 Sturzprophylaxe Pflegestandard Sturzprophylaxe, Kurzversion 
Expertenstandard Sturz, 
2019-11-15 
 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. ĂExpertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflegeñ) 

Pflegestandard Dekubitus MHO 
2018-08-19 
 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
MaÇnahmen 

Standard Freiheitsentziehende MaÇnahmen 
2019-04-12 
 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Gerªten 

z.B. Verfahrensanweisung Medizintechnik 
und Verfahrensanweisung Meldung von 
Vorkommnissen mit Medizinprodukten 
2018-07-24 
 

RM10 Strukturierte Durchf¿hrung von 
interdisziplinªren Fallbesprechungen/-
konferenzen 

ἧ Tumorkonferenzen 

ἧ Mortalitªts- und Morbiditªtskonferenzen 

ἧ Pathologiebesprechungen 

ἧ Palliativbesprechungen 

ἧ Qualitªtszirkel 

 
RM12 Verwendung standardisierter 

Aufklªrungsbºgen 
 

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten 

 

RM14 Prªoperative Zusammenfassung 
vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-
Zeit und erwartetem Blutverlust 

OP-Statut 
2018-11-15 
 

RM15 Prªoperative, vollstªndige Prªsentation 
notwendiger Befunde 

OP-Statut 
2018-11-15 
 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen 

OP-Statut 
2018-11-15 
 

RM17 Standards f¿r Aufwachphase und 
postoperative Versorgung 

Anordnung Aufwachraum (EDV-Checkliste) 
2015-07-01 
 

RM18 Entlassungsmanagement Ablaufstandard Entlassung von Patienten 
2018-09-13 
 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems 

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem? 

ἧ Ja 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmªÇig bewertet? 

ἧ Ja 

Tagungsfrequenz monatlich 
Umgesetzte VerªnderungsmaÇnahmen bzw. 
sonstige konkrete MaÇnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit 

Beispiele: Abschaffung aller Infusionssysteme ohne 
R¿ckschlagventil, Neuorganisation der regelmªÇigen 
Kalibrierung von Gerªten zur Vitalzeichenkontrolle, 
Anschaffung neuer ¦berwachungsgerªte,  nderung von 
Personalschl¿sseln, Mitarbeiterinformation und -Schulung, 
Einf¿hrung eines internen Risiko-Newsletters. 

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang 
mit dem Fehlermeldesystem liegen vor 

2019-05-20 
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Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich 
IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen 
aus dem Fehlermeldesystem 

bei Bedarf 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungs¿bergreifenden Fehlermeldesystemen 

Teilnahme an einem einrichtungs¿bergreifenden Fehlermeldesystem ἧ Ja 
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmªÇig bewertet? ἧ Ja 
Tagungsfrequenz monatlich 

Einrichtungs¿bergreifende Fehlermeldesysteme 

Nummer Einrichtungs¿bergreifendes Fehlermeldesystem 

EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, 
Aktionsb¿ndnis Patientensicherheit, Deutscher 
Pflegerat, Bundesªrztekammer, Kassenªrztliche 
Bundesvereinigung) 

EF00 Sonstiges Monatlicher Austausch der 
Qualitªtsbeauftragten im Verbund der Niels-Stensen-
Kliniken 

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen 

1  

Hygienebeauftragte  rzte und 
hygienebeauftragte  rztinnen 

10  

Hygienefachkrªfte (HFK) 3  
Hygienebeauftragte in der 
Pflege 

37  

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet 

ἧ Ja 

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission 

quartalsweise 

Vorsitzender der Hygienekommission 

Name Prof. Dr. med. Jºrg Heckenkamp 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt  rztlicher Direktor / Chefarzt GefªÇchirurgie 
Telefon 0541 326 4258 
Fax 0541 326 4267 
E-Mail gefaesschirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefªÇkatheterassoziierter Infektionen 

Kein Einsatz von zentralen Venenverweilkathetern? Ἠ nein 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ἧ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Hªndedesinfektion ἧ ja 
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adªquatem 
Hautantiseptikum 

ἧ ja 

Beachtung der Einwirkzeit ἧ ja 
Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Sterile Handschuhe ἧ ja 
Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Steriler Kittel ἧ ja 

mailto:gefaesschirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
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Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Kopfhaube ἧ ja 
Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Mund-Nasen-Schutz ἧ ja 
Anwendung weiterer HygienemaÇnahmen: Steriles Abdecktuch ἧ ja 
Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

ἧ ja 

Standortspezifischer Standard f¿r die ¦berpr¿fung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor? 

ἧ ja 

Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

ἧ ja 

A-12.3.2.2 Durchf¿hrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ἧ ja 
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? ἧ ja 
Die Leitlinie wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Arzneimittelkommission 
oder die Hygienekommission autorisiert? 

ἧ ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt 
vor? 

ἧ ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe ἧ ja 
Zu verwendende Antibiotika (unter Ber¿cksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage) 

ἧ ja 

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? ἧ ja 
Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ἧ ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten 
und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der ĂWHO 
Surgical Checklistñ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert 
¿berpr¿ft? 

ἧ ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt 
vor? 

ἧ ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere 

Hygienische Hªndedesinfektion (vor, gegebenenfalls wªhrend und nach dem 
Verbandwechsel) 

ἧ ja 

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) 

ἧ ja 

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden ἧ ja 
Pr¿fung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage ἧ ja 
Meldung an den Arzt oder die  rztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion 

ἧ ja 

Der Standard wurde durch die Geschªftsf¿hrung oder die Hygienekommission 
autorisiert? 

ἧ ja 

A-12.3.2.4 Hªndedesinfektion 

Der Hªndedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde f¿r das 
Berichtsjahr erhoben? 

ἧ Ja 

Hªndedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 38 ml/Patiententag 
Ist eine Intensivstation vorhanden? ἧ Ja 
Der Hªndedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde f¿r das 
Berichtsjahr erhoben? 

ἧ Ja 

Hªndedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 200 ml/Patiententag 
Die Erfassung des Hªndedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch 
stationsbezogen? 

ἧ ja 
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A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ἧ ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten 
und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ἧ ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen? 

ἧ ja 

Es erfolgen regelmªÇige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten 
und Patientinnen? 

ἧ ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement 

Nr. Hygienebezogene MaÇnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erlªuterung 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-
Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums f¿r 
Surveillance von nosokomialen 
Infektionen 

ἧ HAND-KISS 

ἧ MRSA-KISS 

 

Zusªtzlich Teilnahme an 
VARIA. Daten entsprechend 
CDAD-KISS, ITS-KISS, OP ï
KISS werden intern erfasst und 
nach KISS-Kriterien und 
Referenzdaten ausgewertet 

HM03 Teilnahme an anderen 
regionalen, nationalen oder 
internationalen Netzwerken zur 
Prªvention von nosokomialen 
Infektionen 

MRSA-Netzwerk Osnabr¿ck 
und AVS, Antibiotika-
Verbrauchs-Surveillance 

 

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) 
ĂAktion Saubere Hªndeñ (ASH) 

Teilnahme (ohne Zertifikat)  

HM05 Jªhrliche ¦berpr¿fung der 
Aufbereitung und Sterilisation 
von Medizinprodukten 

  

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen 

  

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- 
und Beschwerdemanagement eingef¿hrt. 

ἧ Ja Flyer "Sagôs dem Niels" liegt im Haus aus. 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung) 

ἧ Ja Die Verfahrensanweisung 
Beschwerdemanagement regelt alle 
genannten Punkte. 

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit m¿ndlichen Beschwerden 

ἧ Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden 

ἧ Ja  

Die Zeitziele f¿r die R¿ckmeldung an die 
Beschwerdef¿hrer oder 
Beschwerdef¿hrerinnen sind schriftlich 
definiert 

ἧ Ja R¿ckmeldung erfolgt innerhalb von maximal 
zwei Wochen. 

Eine Ansprechperson f¿r das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

ἧ Ja  
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Ein Patientenf¿rsprecher oder eine 
Patientenf¿rsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt 

ἧ Ja  

Anonyme Eingabemºglichkeiten existieren ἧ Ja  

Patientenbefragungen ἧ Ja Ǔ Permanente Befragung mit Fragebogen in 
Flyer "Sagôs dem Niels" 

Einweiserbefragungen ἧ Ja Ǔ Umfangreiche postalische Befragung der 
niedergelassenen  rzte etwa alle drei 
Jahre. 

Ansprechperson f¿r das Beschwerdemanagement 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Dipl.-Kffr. (FH) 
Antje Meyer zu 
Lºsebeck 

Stellvertretende 
Verwaltungsdirektorin 

0541 326 2004 0541 326 2257 antje.meyerzuloesebeck@niels-
stensen-kliniken.de 

Patientenf¿rsprecher oder Patientenf¿rsprecherin 

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt 

Telefon Fax E-Mail 

Dr. Lothar Winkler Stellv. 
Patientenf¿rsprecher 

0160 532 1791  patientenfuersprecher-
mho@niels-stensen-
kliniken.de 

Heinz Ostermann Patientenf¿rsprecher 0160 532 1791  patientenfuersprecher-
mho@niels-stensen-
kliniken.de 

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit 

AMTS ist die Gesamtheit der MaÇnahmen zur Gewªhrleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit 
dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken f¿r Patientinnen und Patienten bei der 
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung f¿r die erfolgreiche Umsetzung dieser MaÇnahmen 
ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der tªglichen Routine in einem interdisziplinªren und 
multiprofessionellen Ansatz gelebt wird. 

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich 
regelmªÇig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit austauscht? 

ja ï Arzneimittelkommission 

A-12.5.2 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person f¿r die 
Arzneimitteltherapiesicherheit 

eigenstªndige Position f¿r Arzneimitteltherapiesicherheit 

Name Stephanie Niemeyer 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitende Apothekerin der Apotheke der Niels-Stensen-Kliniken 
Telefon 0541 502 2494 
Fax  
E-Mail stephanie.niemeyer@niels-stensen-kliniken.de 

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal 

Anzahl Apotheker 12 
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 35 
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mailto:patientenfuersprecher-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:patientenfuersprecher-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:patientenfuersprecher-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:patientenfuersprecher-mho@niels-stensen-kliniken.de
mailto:stephanie.niemeyer@niels-stensen-kliniken.de


 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 19 

Kommentar/ Erlªuterung Das Marienhospital Osnabr¿ck 
gehºrt dem Verbund der Niels-
Stensen-Kliniken mit einer 
Zentralapotheke an. Die dort 
tªtigen Apotheker und 
Apothekerinnen sowie weiteres 
pharmazeutisches Personal sind 
auch f¿r f¿r das Marienhospital 
Osnabr¿ck zustªndig. 

A-12.5.4 Instrumente und MaÇnahmen 

Die Instrumente und MaÇnahmen zur Fºrderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf 
den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationªren Patientenversorgung dargestellt. Eine 
Besonderheit des Medikationsprozesses im stationªren Umfeld stellt das ¦berleitungsmanagement bei 
Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten Instrumente und MaÇnahmen adressieren 
Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie 
Arbeitsbeschreibungen f¿r besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer 
Risikosituationen. Zusªtzlich kºnnen bewªhrte MaÇnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen aus 
Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich 
bereits auseinandergesetzt, bzw. welche MaÇnahmen es konkret umgesetzt hat. 

Nr. Instrument / MaÇnahme Zusatzangaben Erlªuterung 
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu AMTS 
bezogenen Themen 

  

AS02 Vorhandensein 
adressatengerechter und 
themenspezifischer 
Informationsmaterialien f¿r 
Patientinnen und Patienten zur 
AMTS z. B. f¿r chronische 
Erkrankungen, f¿r 
Hochrisikoarzneimittel, f¿r Kinder 

  

AS03 Verwendung standardisierter 
Bºgen f¿r die Arzneimittel-
Anamnese 

Verfahrensanweisung 
Arzneimitteltherapiesicherheit 
2018-11-20 
 

 

AS04 Elektronische Unterst¿tzung des 
Aufnahme- und Anamnese-
Prozesses (z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske f¿r Arzneimittel 
oder Anamneseinformationen) 

  

AS05 Prozessbeschreibung f¿r einen 
optimalen Medikationsprozess (z. 
B. Arzneimittelanamnese ï 
Verordnung ï Patienteninformation 
ï Arzneimittelabgabe ï
Arzneimittelanwendung ï 
Dokumentation ï 
Therapie¿berwachung ï 
Ergebnisbewertung) 

Verfahrensanweisung 
Arzneimitteltherapiesicherheit 
2018-11-20 
 

 

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis Verfahrensanweisung 
Arzneimitteltherapiesicherheit 
2018-11-20 
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Nr. Instrument / MaÇnahme Zusatzangaben Erlªuterung 

AS07 Mºglichkeit einer elektronischen 
Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Prªparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in 
einer Verordnungssoftware) 

  

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme 
(z. B. Lauer-Taxe, ifap klinikCenter, 
Gelbe Liste, Fachinfo-Service) 

  

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln 

ἧ Bereitstellung einer geeigneten 
Infrastruktur zur Sicherstellung 
einer fehlerfreien Zubereitung 

ἧ Zubereitung durch 
pharmazeutisches Personal 

ἧ Anwendung von 
gebrauchsfertigen Arzneimitteln 
bzw. Zubereitungen 
 

 

AS10 Elektronische Unterst¿tzung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln 

ἧ Sonstige elektronische 
Unterst¿tzung (bei z.B. Bestellung, 
Herstellung, Abgabe) 
Bei BEstellung, Herstellung und 
Abgabe von Arzneimitteln werden 
eingesetzt: MMI Pharmaindex, 
AMeLI, MobiDik, Zenzy, Dr. 
Lennartz Laborprogramm 

MMI Pharmaindex: 
z.B. Pr¿fung 
Wechselwirkungen; 
AMeLI: 
Arzneimittelliste z.B. 
Warnhinweise; 
MobiDiK: 
elektronisches 
Bestellprogramm als 
WebShop; Zenzy: 
Unterst¿tzung der 
Herstellung von 
Zytostatika; Dr. 
Lennartz 
Laborprogramm: 
Unterst¿tzung der 
Herstellung von 
Rezepturen und 
Defekturen. 

AS11 Elektronische Dokumentation der 
Verabreichung von Arzneimitteln 
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Nr. Instrument / MaÇnahme Zusatzangaben Erlªuterung 

AS12 MaÇnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern 

ἧ Fallbesprechungen 

ἧ MaÇnahmen zur Vermeidung 
von Arzneimittelverwechslung 

ἧ Spezielle AMTS-Visiten (z. B. 

pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernªhrung) 

ἧ Teilnahme an einem 
einrichtungs¿ber-greifenden 
Fehlermeldesystem (siehe Kap. 
12.2.3.2) 

ἧ andere MaÇnahme 

4-Augen-Prinzip beim Stellen und 
Ausgabe von Arzneimitteln; 
Risikoaudits ; Erstellung von 
Verfahrensanweisungen zur 
AMTS; 2 x jªhrlich Begehung 
durch Apotheker, Verwendung von 
DIVI-Spritzenaufklebern, getrennte 
Aufbewahrung von ĂLook alikeñ 
und ĂSound alikeñ- Arzneimitteln 

 

AS13 MaÇnahmen zur Sicherstellung 
einer l¿ckenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung 

ἧ Aushªndigung von 
arzneimittelbezogenen 
Informationen f¿r die 
Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des 
Patienten im Rahmen eines (ggf. 
vorlªufigen) Entlassbriefs 

ἧ Aushªndigung von 
Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen 

ἧ Aushªndigung des 
Medikationsplans 

ἧ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe 

oder Ausstellung von 
Entlassrezepten 

ἧ andere MaÇnahme  rztliches 
und pflegerisches 
Entlassungsgesprªch; 
Verfahrensanweisung zur 
Verordnung von Betªubungsmitteln 
im Rahmen des 
Entlassungsmanagements 

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 

Nr. Vorhandene Gerªte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h Kommentar / 
Erlªuterung 

AA01 Angiographiegerªt/DSA Gerªt zur 
GefªÇdarstellung 

Ja  

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Rºntgenstrahlen 

Ja  
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Nr. Vorhandene Gerªte Umgangssprachliche 
Bezeichnung 

24h Kommentar / 
Erlªuterung 

AA10 Elektroenzephalographiegerªt (EEG) Hirnstrommessung Ja In Kooperation 
mit dem 
Christlichen 
Kinderhospital 
Osnabr¿ck (in 
direkter 
rªumlicher 
Anbindung) 

AA14 Gerªt f¿r Nierenersatzverfahren Gerªt zur Blutreinigung 
bei Nierenversagen 
(Dialyse) 

Ja  

AA15 Gerªt zur Lungenersatztherapie/ - 
unterst¿tzung 

 Ja  

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren 
mittels starker 
Magnetfelder und 
elektro-magnetischer 
Wechselfelder 

Ja Gerªte in 
Kooperation 
mit 
Radiologischer 
Praxis Drewes 
und Partner, im 
Haus 

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynamischer 
Messplatz 

Harnflussmessung keine 
Angabe 
erforderlich 

 

AA38 Beatmungsgerªt zur Beatmung von Fr¿h- und 
Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerªt 
mit dauerhaft positivem 
Beatmungsdruck 

Ja  

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung 
feinster elektrischer 
Potenziale im 
Nervensystem, die 
durch eine Anregung 
eines der f¿nf Sinne 
hervorgerufen wurden 

keine 
Angabe 
erforderlich 

 

AA47 Inkubatoren Neonatologie Gerªte f¿r Fr¿h- und 
Neugeborene 
(Brutkasten) 

Ja In Kooperation 
mit dem 
Christlichen 
Kinderhospital 
Osnabr¿ck (in 
direkter 
rªumlicher 
Anbindung) 

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares 
Spiegelgerªt zur 
Darmspiegelung 

keine 
Angabe 
erforderlich 

 

AA57 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfahren 

Gerªt zur 
Gewebezerstºrung 
mittels 
Hochtemperaturtechnik 

keine 
Angabe 
erforderlich 

 

AA69 Linksherzkatheterlabor Gerªt zur Darstellung 
der linken Herzkammer 
und der 
HerzkranzgefªÇe 

Ja  

AA70 Behandlungsplatz f¿r mechanische 
Thrombektomie bei Schlaganfall 

Verfahren zur Erºffnung 
von HirngefªÇen bei 
Schlaganfªllen 

Ja  
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A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemªÇ Ä136C 
Absatz 4 SGB V 

Alle Krankenhªuser gewªhrleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im 
Notfall. Dar¿ber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen 
in Krankenhªusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhªuser, die festgelegte 
Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erf¿llen, durch Verg¿tungszuschlªge finanziell unterst¿tzt 
werden. Krankenhªuser, die die Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erf¿llen, erhalten keine 
Zuschlªge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil und gewªhrleistet 
es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschlªge vor. 

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen 
Notfallversorgung 

Die Notfallstufe des Krankenhauses wurde vereinbart oder geplant 

Notfallstufe des 
Krankenhauses 

Umstand der 
Zuordnung des 
Krankenhauses zur 
jeweiligen Notfallstufe 

Modul der speziellen 
Notfallversorgung 

Kommentar 

Stufe 2 Erf¿llung der 
Voraussetzungen der 
jeweiligen Notfallstufe 

 Eine Neurochirurgie als 
Voraussetzung f¿r Stufe 3, 
umfassende Notfallversorgung, 
ist zwar vorhanden aber nicht in 
den Landeskrankenhausplan 
aufgenommen worden. 
Zusªtzlich sind wir 
¿berregionales Traumazentrum 
und nehmen am 
Schwerverletztenartenverfahren 
teil. 

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung 

14.4 Kooperation mit Kassenªrztlicher Vereinigung (gemªÇ Ä 6 Abs. 3 der 
Regelungen zu den Notfallstrukturen) 

Das Krankenhaus verf¿gt ¿ber eine Notdienstpraxis, die von der 
Kassenªrztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde. 

Nein 

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemªÇ Ä 75 Absatz 1 b Satz 2 
Halbsatz 2 Alternative 2 SGB V in den vertragsªrztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenªrztlichen Vereinigung eingebunden. 

Nein 
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen 

B-[1].1 Klinik f¿r Anªsthesiologie und operative Intensivmedizin 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Anªsthesiologie und operative Intensivmedizin 

Fachabteilungsschl¿ssel 3700 
Art der Abteilung Nicht bettenf¿hrende Abteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie ( 3618 ) 

Ǔ Operative Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie ( 3650 ) 

Ǔ Schmerztherapie ( 3753 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Priv.-Doz. Dr. med. Martin Beiderlinden 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0541 / 326 - 4502 
Fax 0541 / 326 - 4505 
E-Mail anaesthesie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/anaesthesiologie.html 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:anaesthesie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/anaesthesiologie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/anaesthesiologie.html


 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 25 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VX00 Anªsthesie / Narkosemedizin  
VX00 Operative Intensivmedizin  
VX00 Rettungsmedizin  
VX00 Schmerztherapie  

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 0 
Teilstationªre Fallzahl 0 
Kommentar / Erlªuterung Die Fªlle werden bei den bettenf¿hrenden Abteilungen gezªhlt. 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[1].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-930 4920 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-98f 1253 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 
8-800 1216 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat 
8-910 686 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 
8-931 502 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes 
8-701 385 Einfache endotracheale Intubation 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 116 
SGB V bzw. Ä 31a Abs. 
1  rzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulante Anªsthesie 
Ǔ Narkosen f¿r 
ambulante Patienten 
(VX00) 

Zusªtzlich Betreuung 
der Tagesklinik zur 
Abwicklung der 
ambulanten 
Operationen. 
Terminvereinbarung 
¿ber die jeweils 
operierenden Kliniken! 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[1].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 44,38  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

42,18  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,2  

Ambulante Versorgung 4,88  
Stationªre Versorgung 39,5  
Fªlle je VK/Person   

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 27,93  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

25,73  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,2  

Ambulante Versorgung 4,88  
Stationªre Versorgung 23,05  
Fªlle je VK/Person   
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

Belegªrzte und Belegªrztinnen (nach Ä 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  
Fªlle je VK/Person   

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ01 Anªsthesiologie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF01  rztliches Qualitªtsmanagement  
ZF15 Intensivmedizin EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
ZF28 Notfallmedizin EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 31,21  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

31,21  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 31,21  
Fªlle je VK/Person   

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 2,14  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,14  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
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Stationªre Versorgung 2,14  
Fªlle je VK/Person   
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person   
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B-[2].1 Klinik f¿r Augenheilkunde 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Augenheilkunde 

Fachabteilungsschl¿ssel 2700 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Priv.-Doz. Dr. med. Fabian Hºhn 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0541 / 326 - 4402 
Fax 0541 / 326 - 4412 
E-Mail augenklinik-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/augenheilkunde.html 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:augenklinik-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/augenheilkunde.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/augenheilkunde.html
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der 
Augenanhangsgebilde 

 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Augenlides, des Trªnenapparates und der Orbita 

 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Konjunktiva 

 

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der 
Hornhaut, der Iris und des Ziliarkºrpers 

 

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse  
VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut 

und der Netzhaut 
 

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms  
VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Glaskºrpers und des Augapfels 
 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs 
und der Sehbahn 

 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Stºrungen der Blickbewegungen sowie 
Akkommodationsstºrungen und Refraktionsfehlern 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstºrungen und Blindheit  
VA12 Ophthalmologische Rehabilitation  
VA13 Anpassung von Sehhilfen  
VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und 

neuroophthalmologischen Erkrankungen 
 

VA15 Plastische Chirurgie  
VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Auges und der Augenanhangsgebilde 
 

VA17 Spezialsprechstunde  
VA18 Laserchirurgie des Auges  

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 2630 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

H25 563 Cataracta senilis 
H40 522 Glaukom 
H33 377 Netzhautablºsung und Netzhautriss 
H35 141 Sonstige Affektionen der Netzhaut 
H02 114 Sonstige Affektionen des Augenlides 
H34 103 NetzhautgefªÇverschluss 
H16 101 Keratitis 
H43 71 Affektionen des Glaskºrpers 
S05 66 Verletzung des Auges und der Orbita 
H18 64 Sonstige Affektionen der Hornhaut 

B-[2].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-984 2230 Mikrochirurgische Technik 
8-020 1667 Therapeutische Injektion 
5-139 909 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus 

ciliare 
5-144 830 Extrakapsulªre Extraktion der Linse [ECCE] 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-158 750 Pars-plana-Vitrektomie 
5-159 733 Vitrektomie ¿ber anderen Zugang und andere Operationen am Corpus 

vitreum 
5-154 527 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut 
9-984 507 Pflegebed¿rftigkeit 
5-156 415 Andere Operationen an der Retina 
5-157 313 Andere Operationen an der Choroidea 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

AM07 Privatambulanz Augenambulanz 
(Privatambulanz) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Sehnervs und der 
Sehbahn (VA09) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Sehstºrungen und 
Blindheit (VA11) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Augenlides, des 
Trªnenapparates und 
der Orbita (VA02) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Glaskºrpers und des 
Augapfels (VA08) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
des Glaukoms (VA07) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von sonstigen 
Krankheiten des Auges 
und der 
Augenanhangsgebilde 
(VA16) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von strabologischen und 
neuroophthalmologisch
en Erkrankungen 
(VA14) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Tumoren des Auges 
und der 
Augenanhangsgebilde 
(VA01) 

Ǔ Anpassung von 
Sehhilfen (VA13) 

Ǔ Laserchirurgie des 
Auges (VA18) 

Ǔ Ophthalmologische 
Rehabilitation (VA12) 

Ǔ Plastische Chirurgie 
(VA15) 

Ǔ Spezialsprechstunde 
(VA17) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

Aderhaut und der 
Netzhaut (VA06) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Linse (VA05) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, 
der Iris und des 
Ziliarkºrpers (VA04) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, 
Stºrungen der 
Blickbewegungen sowie 
Akkommodationsstºrun
gen und 
Refraktionsfehlern 
(VA10) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Konjunktiva (VA03) 

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz 
Ǔ Behandlung von 
Notfªllen (VA00) 

In Zentraler 
Notaufnahme MHO 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Augenambulanz 
Ǔ Behandlung von 
chronischen Leiden 
(VA00) 

Eigene D-Arzt-
Zulassung 
vorhanden 

AM11 Vor- und nachstationªre 
Leistungen nach Ä 115a 
SGB V 

-  Im Anschluss an 
eine stationªre 
Behandlung 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-091 219 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 
5-155 189 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea 
5-144 135 Extrakapsulªre Extraktion der Linse [ECCE] 
5-139 67 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus 

ciliare 
5-142 60 Kapsulotomie der Linse 
5-093 24 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium 
5-129 22 Andere Operationen an der Kornea 
5-112 16 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva 
5-097 15 Blepharoplastik 
5-149 8 Andere Operationen an der Linse 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ἧ Ja 
stationªre BG-Zulassung ἧ Ja 
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B-[2].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 13,2  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

12,74  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,46  

Ambulante Versorgung 5,37  
Stationªre Versorgung 7,83  
Fªlle je VK/Person 335,88761  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 5,81  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

5,35  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,46  

Ambulante Versorgung 5,37  
Stationªre Versorgung 0,44  
Fªlle je VK/Person 5977,27272  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ04 Augenheilkunde EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 12,74  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

12,74  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,76  
Stationªre Versorgung 11,98  
Fªlle je VK/Person 219,53255  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 5,35  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

5,35  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 5,35  
Fªlle je VK/Person 491,58878  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,29  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,29  
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Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,29  
Fªlle je VK/Person 9068,96551  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,05  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,05  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,05  
Fªlle je VK/Person 52600,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,27  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,27  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,27  
Fªlle je VK/Person 9740,74074  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 3,33  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,33  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 3,33  
Fªlle je VK/Person 789,78978  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 6,63  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

6,63  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 6,63  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
PQ21 Casemanagement  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
  



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 35 

B-[3].1 Klinik f¿r Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Fachabteilungsschl¿ssel 1500 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Visceralchirurgie ( 3757 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Prof. Dr. med. Christoph Nies 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0541 / 326 - 4252 
Fax 0541 / 326 - 4256 
E-Mail allgemeinchirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/allgemein-und-
viszeralchirurgie.html 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:allgemeinchirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/allgemein-und-viszeralchirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/allgemein-und-viszeralchirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/allgemein-und-viszeralchirurgie.html
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VC14 Speiserºhrenchirurgie  
VC21 Endokrine Chirurgie Operationen an Hormon bildenden 

Dr¿sen 
VC22 Magen-Darm-Chirurgie  
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  
VC24 Tumorchirurgie Operationen von 

Krebserkrankungen 
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen āSchl¿sselloch-Operationenô 
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  
VC59 Mediastinoskopie  
VC62 Portimplantation  

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 2046 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

K80 202 Cholelithiasis 
K56 163 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 
K35 146 Akute Appendizitis 
E21 104 Hyperparathyreoidismus und sonstige Krankheiten der Nebenschilddr¿se 
E04 93 Sonstige nichttoxische Struma 
L05 89 Pilonidalzyste 
K40 85 Hernia inguinalis 
C18 66 Bºsartige Neubildung des Kolons 
R10 64 Bauch- und Beckenschmerzen 
C20 61 Bºsartige Neubildung des Rektums 

B-[3].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-469 1044 Andere Operationen am Darm 
5-98c 339 Anwendung eines Klammernahtgerªtes und sonstiger Nahtsysteme 
5-511 288 Cholezystektomie 
5-069 274 Andere Operationen an Schilddr¿se und Nebenschilddr¿sen 
5-541 203 Laparotomie und Erºffnung des Retroperitoneums 
9-984 195 Pflegebed¿rftigkeit 
5-916 166 Temporªre Weichteildeckung 
5-470 154 Appendektomie 
5-455 152 Partielle Resektion des Dickdarmes 
5-932 144 Art des verwendeten Materials f¿r Gewebeersatz und Gewebeverstªrkung 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 116 
SGB V bzw. Ä 31a Abs. 
1  rzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 

Ambulanz der Klinik f¿r 
Allgemein- und 
Viszeralchirurgie 

Ǔ Stomaberatung 
(VC00) 

Ǔ Schilddr¿sen-
Sprechstunde (VC00) 

Ǔ OP-Nachsorge 
(VC00) 

Ǔ Diagnostik (VC00) 

Nach ¦berweisung 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

Krankenhausªrzten und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ǔ Nabelhernien-OP 
(VC00) 

Ǔ Lymphknoten-
Exstirpationen 
(VC00) 

Ǔ Weitere ambulante 
Operationen (VC00) 

Ǔ Portimplantation 
(VC62) 

AM07 Privatambulanz Chefarztambulanz Prof. 
Nies 

Ǔ Behandlung von 
Krankheitsbildern aus 
dem Bereich der 
Eingeweidechirurgie 
(VC00) 

EinschlieÇlich 
apparative 
Untersuchungen 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notaufnahme 
Ǔ Notfallmedizin 
(VC71) 

Erstversorgung von 
chirurgischen Notfªllen 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach Ä 95 SGB V 

MVZ Allgemeinchirurgie 
Ǔ Endokrine Chirurgie 
(VC21) 

Ǔ Minimalinvasive 
laparoskopische 
Operationen (VC55) 

Ǔ Magen-Darm-
Chirurgie (VC22) 

Ǔ Kinderchirurgie 
(VK31) 

Ǔ Allgemeine 
allgemeinchirurgisch
e Untersuchungen 
(VC00) 

 

AM11 Vor- und nachstationªre 
Leistungen nach Ä 115a 
SGB V 

 
Ǔ Vorbereitung und 
Nachsorge 
stationªrer 
Behandlungen 
(VC00) 

 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-530 14 Verschluss einer Hernia inguinalis 
5-535 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefªÇe 
5-536 < 4 Verschluss einer Narbenhernie 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[3].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 15,89  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

15,89  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,79  
Stationªre Versorgung 14,1  
Fªlle je VK/Person 145,10638  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 12,62  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

12,62  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,79  
Stationªre Versorgung 10,83  
Fªlle je VK/Person 188,91966  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
AQ07 GefªÇchirurgie  
AQ13 Viszeralchirurgie Eingeweidechirurgie. EinschlieÇlich 

Weiterbildungsermªchtigung 
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF34 Proktologie Lehre der Erkrankungen des Enddarms 
ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 42,65  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

41,67  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,98  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 42,65  
Fªlle je VK/Person 47,97186  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 2,1  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,1  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 2,1  
Fªlle je VK/Person 974,28571  
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,4  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,4  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,4  
Fªlle je VK/Person 5115,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,07  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,07  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,07  
Fªlle je VK/Person 29228,57142  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,25  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,25  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,25  
Fªlle je VK/Person 8184,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 3,33  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,33  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 3,33  
Fªlle je VK/Person 614,41441  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 6,1  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

6,1  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 6,1  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[4].1 Klinik f¿r GefªÇchirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r GefªÇchirurgie 

Fachabteilungsschl¿ssel 1800 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Prof. Dr. med. Jºrg Heckenkamp 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt,  rztlicher Direktor 
Telefon 0541 / 326 - 4258 
Fax 0541 / 326 - 4267 
E-Mail gefaesschirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/gefaesschirurgie.html 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:gefaesschirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/gefaesschirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/gefaesschirurgie.html
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie Operationen von Aussackungen 
der Kºrperschlagader 

VC17 Offen chirurgische und endovaskulªre Behandlung von 
GefªÇerkrankungen 

Ăendovaskulªrñ = in den 
BlutgefªÇen 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 
GefªÇerkrankungen 

 

VC19 Diagnostik und Therapie von venºsen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 

 

VC58 Spezialsprechstunde  
VC61 Dialyseshuntchirurgie Herstellung einer direkten 

Verbindung zwischen Arterie und 
Vene 

VC62 Portimplantation Einsetzen von auff¿llbaren 
Medikamenten-Depots unter die 
Haut 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Sonographie = 
Ultraschalluntersuchung 

VR04 Duplexsonographie  
VR15 Arteriographie Abbildung der Arterien 
VR16 Phlebographie Abbildung der Venen 
VR17 Lymphographie Abbildung der LymphgefªÇe 

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 1554 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I70 815 Atherosklerose 
I65 143 Verschluss und Stenose prªzerebraler Arterien ohne resultierenden 

Hirninfarkt 
T82 134 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen 

und in den GefªÇen 
I71 89 Aortenaneurysma und -dissektion 
I74 77 Arterielle Embolie und Thrombose 
I83 54 Varizen der unteren Extremitªten 
I72 33 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 
N18 25 Chronische Nierenkrankheit 
I89 22 Sonstige nichtinfektiºse Krankheiten der LymphgefªÇe und Lymphknoten 
T81 15 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

B-[4].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-83b 1406 Zusatzinformationen zu Materialien 
8-836 1323 (Perkutan-)transluminale GefªÇintervention 
5-381 1009 Endarteriektomie 
5-380 412 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von BlutgefªÇen 
5-930 408 Art des Transplantates 
9-984 358 Pflegebed¿rftigkeit 
8-020 275 Therapeutische Injektion 
8-840 261 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

Stents 
5-38a 236 Endovaskulªre Implantation von Stent-Prothesen 
5-394 235 Revision einer BlutgefªÇoperation 
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B-[4].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

GefªÇchirurgische 
Ambulanz 
(Ermªchtigungsambulanz) 

Ǔ Untersuchungen im 
Zusammenhang mit 
GefªÇerkrankungen 
(VC00) 

Ǔ Dialyseshuntchirurgie 
(VC61) 

Nach ¦berweisung 

AM07 Privatambulanz GefªÇchirurgische 
Ambulanz 
(Privatambulanz) 

Ǔ Untersuchungen im 
Zusammenhang mit 
GefªÇerkrankungen 
(VC00) 

 

AM08 Notfallambulanz (24h) ZNA GefªÇchirurgische 
Notfallambulanz 

Ǔ Notfallmedizin 
(VC71) 

Behandlung 
gefªÇchirurgischer 
Notfªlle 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach Ä 95 SGB V 

MVZ GefªÇchirurgie 
Ǔ Allgemeine 
gefªÇchirurgische 
Untersuchung 
(VC00) 

 

AM11 Vor- und 
nachstationªre 
Leistungen nach Ä 
115a SGB V 

Wundnachschau in der 
GefªÇchirurgie 

Ǔ Begutachtung des 
Heilungsverlaufes 
nach Operation 
(VC00) 

 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-385 114 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 
5-849 < 4 Andere Operationen an der Hand 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[4].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 13,06  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

13,06  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,46  
Stationªre Versorgung 10,6  
Fªlle je VK/Person 146,60377  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 7,2  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

7,2  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,46  
Stationªre Versorgung 4,74  
Fªlle je VK/Person 327,84810  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ06 Allgemeinchirurgie  
AQ07 GefªÇchirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 34,28  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

34,28  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,1  
Stationªre Versorgung 34,18  
Fªlle je VK/Person 45,46518  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,77  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,77  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,77  
Fªlle je VK/Person 877,96610  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,35  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,35  
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Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,35  
Fªlle je VK/Person 4440,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,06  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,06  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,06  
Fªlle je VK/Person 25900,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,22  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,22  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,22  
Fªlle je VK/Person 7063,63636  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 2,04  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,04  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 2,04  
Fªlle je VK/Person 761,76470  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 7,66  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

7,66  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 7,66  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[5].1 Klinik f¿r Neurochirurgie und Wirbelsªulenchirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Neurochirurgie und Wirbelsªulenchirurgie 

Fachabteilungsschl¿ssel 1700 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Intensivmedizin/Schwerpunkt Neurochirurgie ( 3617 ) 

Ǔ Wirbelsªulenchirurgie ( 3755 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Prof. Dr. med. Christoph Greiner 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt, Stellv.  rztlicher Direktor 
Telefon 0541 / 966 - 3050 
Fax 0541 / 61709 
E-Mail neurochirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer Am Natruper Holz 69 
PLZ / Ort 49076 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/neuro-und-
wirbelsaeulenchirurgie.html 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:neurochirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/neuro-und-wirbelsaeulenchirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/neuro-und-wirbelsaeulenchirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/neuro-und-wirbelsaeulenchirurgie.html
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B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bºsartig, einschl. 
Schªdelbasis) 

Im Kopfzentrum und MVZ 
Neurochirurgie 

VC44 Chirurgie der HirngefªÇerkrankungen  
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schªden 

der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsªule 
 

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und R¿ckenmark  
VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren Ăintraspinalñ = in der Wirbelsªule 
VC49 Chirurgie der Bewegungsstºrungen  
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven  
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen  
VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von 

Schªdel-Hirn-Verletzungen 
 

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels 
Stereotaktischer Biopsie 

 

VC65 Wirbelsªulenchirurgie  
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulªren 

Erkrankungen 
Ăzerobrovaskulªrñ = die BlutgefªÇe 
des Gehirns betreffend 

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulªren 
Erkrankungen 

Ăneurovaskulªrñ = die BlutgefªÇe 
von Nerven betreffend 

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des 
Gehirns 

Ămaligneñ = bºsartig 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des 
Gehirns 

 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhªute  
VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 

Nervenwurzeln und des Nervenplexus 
 

VN23 Schmerztherapie  
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitªten der Wirbelsªule 

und des R¿ckens 
 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien ĂSpondylopathieñ = die Funktion 
mindernde Erkrankung der 
Wirbelsªule 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 
Wirbelsªule und des R¿ckens 

 

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 1154 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

M51 297 Sonstige Bandscheibenschªden 
M48 155 Sonstige Spondylopathien 
S06 145 Intrakranielle Verletzung 
M54 122 R¿ckenschmerzen 
M50 58 Zervikale Bandscheibenschªden 
C79 38 Sekundªre bºsartige Neubildung an sonstigen und nicht nªher bezeichneten 

Lokalisationen 
M43 29 Sonstige Deformitªten der Wirbelsªule und des R¿ckens 
I61 25 Intrazerebrale Blutung 
S12 22 Fraktur im Bereich des Halses 
D32 21 Gutartige Neubildung der Meningen 
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B-[5].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-032 705 Zugang zur Lendenwirbelsªule, zum Os sacrum und zum Os coccygis 
5-984 595 Mikrochirurgische Technik 
5-831 582 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe 
5-839 365 Andere Operationen an der Wirbelsªule 
5-83b 206 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsªule 
5-010 198 Schªdelerºffnung ¿ber die Kalotte 
5-832 180 Exzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsªule 
9-984 158 Pflegebed¿rftigkeit 
5-030 96 Zugang zum kraniozervikalen ¦bergang und zur Halswirbelsªule 
5-013 82 Inzision von Gehirn und Hirnhªuten 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM07 Privatambulanz Ambulanz der Neuro- 
und 
Wirbelsªulenchirurgie 

Ǔ Allgemeine 
neurochirurgische 
Untersuchung (VC00) 

Ǔ Elektrophysiologie 
(VI34) 

Neu: Standort Natruper 
Holz 69 (ab Dezember 
2020) 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notaufnahme 
Ǔ Neurologische 
Notfall- und 
Intensivmedizin 
(VN18) 

Weiterhin Standort 
BischofsstraÇe 1, 
neurochirurgische 
Notfallbehandlung 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach Ä 95 SGB V 

MVZ Neurchirurgie 
Ǔ Schmerztherapie 
(VN23) 

Ǔ Diagnosesichererung 
bei 
neurochirurgischen 
Krankheitsbildern 
(VX00) 

Neu: Standort Natruper 
Holz 69 (ab Dezember 
2020), ¦berweisung 
erforderlich 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach Ä 95 SGB V 

MVZ Dermatologie 
Ǔ GefªÇerkrankungen, 
Krampfadern 
(Phlebologie) (VD00) 

Ǔ Berufsdermatologie 
(VD00) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Allergien (VD01) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
Krankheiten der Haut 
und Unterhaut 
(VD10) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von sexuell 
¿bertragbaren 
Krankheiten 
(Venerologie) (VD19) 

Weiterhin Standort 
BischofsstraÇe 1; 
Telefon 0541 326 4751 

AM11 Vor- und nachstationªre 
Leistungen nach Ä 115a 
SGB V 

- 
Ǔ Allgemeine 
neurochirurgische 

Im Zusammenhang mit 
einer stationªren 
Behandlung nach 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

Untersuchung (VC00) 

Ǔ Elektrophysiologie 
(VI34) 

Terminvereinbarung 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
5-039 < 4 Andere Operationen an R¿ckenmark und R¿ckenmarkstrukturen 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[5].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 8,32  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

8,32  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 3,14  
Stationªre Versorgung 5,18  
Fªlle je VK/Person 222,77992  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 6,32  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

6,32  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 3,14  
Stationªre Versorgung 3,18  
Fªlle je VK/Person 362,89308  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten Angebundenes MVZ Dermatologie 
AQ41 Neurochirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung in 

Kooperation 
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 
ZF01  rztliches Qualitªtsmanagement  
ZF28 Notfallmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 19,63  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

19,63  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 19,63  
Fªlle je VK/Person 58,78757  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,01  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,01  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,01  
Fªlle je VK/Person 1142,57425  
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,2  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,2  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,2  
Fªlle je VK/Person 5770,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,04  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,04  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,04  
Fªlle je VK/Person 28850,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,13  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,13  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,13  
Fªlle je VK/Person 8876,92307  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,23  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,23  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,23  
Fªlle je VK/Person 938,21138  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 4,28  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

4,28  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,69  
Stationªre Versorgung 1,59  
Fªlle je VK/Person 725,78616  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[6].1 Klinik f¿r Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie 

Fachabteilungsschl¿ssel 1600 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Unfallchirurgie ( 1516 ) 

Ǔ Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Handchirurgie ( 1551 ) 

Ǔ Orthopªdie/Schwerpunkt Chirurgie ( 2315 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Prof. Dr. med. Uwe Joosten 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0541 / 326 - 4851 
Fax 0541 / 326 - 4855 
E-Mail unfallchirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/unfall-hand-und-
wiederherstellungschirurgie.html 

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:unfallchirurgie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie.html
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B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VC26 Metall-/Fremdkºrperentfernungen  
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschw¿ren  
VC30 Septische Knochenchirurgie  
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentz¿ndungen  
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses  
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsªule und des 
Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter 
und des Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der H¿fte und 
des Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knºchelregion und des FuÇes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  
VC58 Spezialsprechstunde  
VC63 Amputationschirurgie  
VC64  sthetische Chirurgie/Plastische Chirurgie  
VC65 Wirbelsªulenchirurgie  
VC66 Arthroskopische Operationen  
VC67 Chirurgische Intensivmedizin  
VC69 Verbrennungschirurgie  
VC71 Notfallmedizin  
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes 
 

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitªten der Wirbelsªule 
und des R¿ckens 

 

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien  
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsªule und des R¿ckens 
 

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen 
 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Weichteilgewebes 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 
Chondropathien 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 
Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 
Bewegungsorgane 

 

VO12 Kinderorthopªdie  
VO13 Spezialsprechstunde  
VO14 Endoprothetik  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VO15 FuÇchirurgie  
VO16 Handchirurgie  
VO17 Rheumachirurgie  
VO19 Schulterchirurgie  
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  
VO21 Traumatologie  

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 3015 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

S52 292 Fraktur des Unterarmes 
S72 285 Fraktur des Femurs 
S82 254 Fraktur des Unterschenkels, einschlieÇlich des oberen Sprunggelenkes 
S42 225 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 
S32 174 Fraktur der Lendenwirbelsªule und des Beckens 
S06 162 Intrakranielle Verletzung 
S00 151 Oberflªchliche Verletzung des Kopfes 
S22 85 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsªule 
S66 82 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Hºhe des Handgelenkes und der 

Hand 
L03 65 Phlegmone 

B-[6].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-794 520 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 
langen Rºhrenknochens 

9-984 483 Pflegebed¿rftigkeit 
5-790 391 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlºsung mit 

Osteosynthese 
5-896 329 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 
5-787 312 Entfernung von Osteosynthesematerial 
9-200 306 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 
5-840 291 Operationen an Sehnen der Hand 
5-916 286 Temporªre Weichteildeckung 
8-390 268 Lagerungsbehandlung 
5-793 231 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Rºhrenknochens 

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung 
der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

AM0
4 

Ermªchtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach Ä 116 SGB V bzw. Ä 
31a Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten und 
Krankenhausªrztinnen) 

Unfallchirurgische 
Ambulanz 

Ǔ Mit- und Weiterbehandlung 
nach OP (VC00) 

Ǔ Voruntersuchungen zur OP-
Abklªrung (VC00) 

Nach 
¦berweisung 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung 
der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

AM0
7 

Privatambulanz Chefarztambulan
z Prof. Joosten 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Ellenbogens 
und des Unterarmes (VC37) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels (VC40) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand 
(VC38) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Knochenentz¿ndungen (VC31) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
sonstigen Verletzungen (VC42) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Halses 
(VC33) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Kopfes 
(VC32) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Knºchelregion 
und des FuÇes (VC41) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der H¿fte und des 
Oberschenkels (VC39) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen des Thorax 
(VC34) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der Schulter und 
des Oberarmes (VC36) 

Ǔ Diagnostik und Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, der 
Lendenwirbelsªule und des 
Beckens (VC35) 

 

AM0
8 

Notfallambulanz (24h) Zentrale 
Notaufnahme 

Ǔ Notfallmedizin (VC71) Versorgung von 
Notfªllen; 
EinschlieÇlich 
Schockraum f¿r 
Schwerstverletzte
. D-Arzt-
Zulassung 
vorhanden. 

AM0
9 

D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftlich
e Ambulanz 

BG-Ambulanz 
Ǔ Behandlung von Arbeitsunfªllen 
und Berufskrankheiten (VC00) 

Eigene D-Arzt-
Zulassung 
vorhanden 

AM1
0 

Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
Ä 95 SGB V 

MVZ 
Unfallchirurgie 

Ǔ Handchirurgie (VO16) 

Ǔ FuÇchirurgie (VO15) 
Ǔ Allgemeine unfallchirurgische 
Untersuchung (VO00) 

Ǔ Sportmedizin/Sporttraumatologi
e (VO20) 

 

AM11 Vor- und nachstationªre 
Leistungen nach Ä 115a 

- 
Ǔ Kontrolle des op. Im Anschluss an 

eine stationªre 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung 
der Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

SGB V Behandlungserfolges (VC00) Behandlung 

B-[6].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-787 214 Entfernung von Osteosynthesematerial 
5-056 77 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 
5-840 58 Operationen an Sehnen der Hand 
5-790 44 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlºsung mit 

Osteosynthese 
5-811 39 Arthroskopische Operation an der Synovialis 
5-841 37 Operationen an Bªndern der Hand 
5-849 26 Andere Operationen an der Hand 
1-697 21 Diagnostische Arthroskopie 
5-795 20 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 
5-812 20 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ἧ Ja 
stationªre BG-Zulassung ἧ Ja 
  



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 59 

B-[6].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 18,36  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

18,36  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,7  
Stationªre Versorgung 16,66  
Fªlle je VK/Person 180,97238  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 8,59  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

8,59  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,7  
Stationªre Versorgung 6,89  
Fªlle je VK/Person 437,59071  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ10 Orthopªdie und Unfallchirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF12 Handchirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
ZF15 Intensivmedizin Chirurgische Intensivmedizin. EinschlieÇlich 

Weiterbildungsermªchtigung 
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 58,62  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

57,43  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,19  

Ambulante Versorgung 1,43  
Stationªre Versorgung 57,19  
Fªlle je VK/Person 52,71900  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 2,9  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

2,9  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 2,9  
Fªlle je VK/Person 1039,65517  
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,59  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,59  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,59  
Fªlle je VK/Person 5110,16949  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,1  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,1  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,1  
Fªlle je VK/Person 30150,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,37  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,37  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,37  
Fªlle je VK/Person 8148,64864  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 3,14  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

3,14  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 3,14  
Fªlle je VK/Person 960,19108  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 7,72  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

7,72  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 3,51  
Stationªre Versorgung 4,21  
Fªlle je VK/Person 716,15201  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[7].1 Klinik f¿r Geburtshilfe und Frauenheilkunde 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Geburtshilfe und Frauenheilkunde 

Fachabteilungsschl¿ssel 2400 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Hªmatologie und internistische Onkologie/Schwerpunkt 
Frauenheilkunde ( 0524 ) 

Ǔ Frauenheilkunde/Schwerpunkt Hªmatologie und internistische 
Onkologie ( 2405 ) 

Ǔ Frauenheilkunde ( 2425 ) 

Ǔ Geburtshilfe ( 2500 ) 

Ǔ Intensivmedizin/Schwerpunkt Frauenheilkunde und Geburtshilfe ( 
3624 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Dr. med. Gºtz Menke 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0541 / 326 - 4201 
Fax 0541 / 326 - 4227 
E-Mail gynaekologie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/geburtshilfe-und-
frauenheilkunde.html 

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:gynaekologie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/geburtshilfe-und-frauenheilkunde.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/geburtshilfe-und-frauenheilkunde.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/geburtshilfe-und-frauenheilkunde.html
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B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VG00 Beckenbodentrainings mit Biofeedback  
VG00 Stationªre Entbindungen  
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der 

Brustdr¿se 
 

VG05 Endoskopische Operationen Laparoskopische Hysterektomie, 
Myomentfernung, Sakrokolpopexie 

VG06 Gynªkologische Chirurgie Endometriumablation 
VG07 Inkontinenzchirurgie TVT/TOT-Operation (Vaginalband), 

intravesicale Botoxinjektion 
VG08 Diagnostik und Therapie gynªkologischer Tumoren Krebs-Operationen, ambulante 

Chemotherapie sowie 
Myomembolisation 
(Unterbindung/Reduktion der 
Blutzufuhr bei gutartigen 
Gebªrmuttertumoren) 

VG09 Prªnataldiagnostik und -therapie Verschiedene moderne Verfahren, 
z.B. 3D-Ultraschall, 
Spezialsprechstunde Frau Dr. 
Lampe/Frau Dr. Bl¿mel 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften Inkl. Spezialsprechstunde 
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten wªhrend der 

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes 
EinschlieÇlich Betreuung durch 
Hebammen und Stillberatung. 

VG12 Geburtshilfliche Operationen  
VG13 Diagnostik und Therapie von entz¿ndlichen Krankheiten 

der weiblichen Beckenorgane 
 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentz¿ndlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 

 

VG15 Spezialsprechstunde Risikoschwangerschaften, 
Nachsorgesprechstunde f¿r 
Tumorerkrankungen, Kinder- und 
Jugendgynªkologie 

VG16 Urogynªkologie Spezialchirurgie 
VR04 Duplexsonographie Spezial-Ultraschalluntersuchungen 
VR06 Endosonographie Spezial-Ultraschalluntersuchungen 

im Kºperinneren 
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik Spezial-OPs 
VX00 Durchf¿hrung von ambulanten Chemotherapien in Tagesklinik 

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 4842 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

Z38 984 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 
O42 303 Vorzeitiger Blasensprung 
O34 256 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der 

Beckenorgane 
O60 219 Vorzeitige Wehen und Entbindung 
O68 200 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal 

distress] [fetaler Gefahrenzustand] 
O99 181 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die 

jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 
P07 171 Stºrungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und 

niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

O48 169 ¦bertragene Schwangerschaft 
P08 122 Stºrungen im Zusammenhang mit langer Schwangerschaftsdauer und 

hohem Geburtsgewicht 
N83 104 Nichtentz¿ndliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. 

latum uteri 

B-[7].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

9-262 1705 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 
9-500 1326 Patientenschulung 
5-758 1045 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 

[Dammriss] 
9-261 919 ¦berwachung und Leitung einer Risikogeburt 
8-020 849 Therapeutische Injektion 
5-749 447 Andere Sectio caesarea 
5-741 405 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal 
5-730 344 K¿nstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 
5-738 219 Episiotomie und Naht 
5-681 175 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulanz Frau 
Rohmann 

Ǔ Urgency und 
Symptomen der 
Beckenbodeninsuffizie
nz (VG00) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
entz¿ndlichen 
Krankheiten der 
weiblichen 
Beckenorgane (VG13) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
nichtentz¿ndlichen 
Krankheiten des 
weiblichen 
Genitaltraktes (VG14) 

Ǔ Urogynªkologie 
(VG16) 

Nach ¦berweisung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Geburtshilfliche 
Ambulanz 

Ǔ Betreuung von 
Risikoschwangerschaf
ten (VG10) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten wªhrend 
der Schwangerschaft, 
der Geburt und des 
Wochenbettes (VG11) 

Nach ¦berweisung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 

Ambulanz Frau 
Aleksiene 

Ǔ Diagnostik und Nach ¦berweisung 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Therapie 
gynªkologischer 
Tumoren (VG08) 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulanz Dr. Menke 
Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
Erkrankungen der 
Brustdr¿se (VG03) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie 
gynªkologischer 
Tumoren (VG08) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
entz¿ndlichen 
Krankheiten der 
weiblichen 
Beckenorgane (VG13) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
nichtentz¿ndlichen 
Krankheiten des 
weiblichen 
Genitaltraktes (VG14) 

Nach ¦berweisung 

AM07 Privatambulanz Gynªkologische 
Ambulanz 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
entz¿ndlichen 
Krankheiten der 
weiblichen 
Beckenorgane (VG13) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie 
gynªkologischer 
Tumoren (VG08) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
Erkrankungen der 
Brustdr¿se (VG03) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
nichtentz¿ndlichen 
Krankheiten des 
weiblichen 
Genitaltraktes (VG14) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten wªhrend 
der Schwangerschaft, 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

der Geburt und des 
Wochenbettes (VG11) 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notaufnahme 
Ǔ Notfallmedizin (VC71) Geburtshilfliche und 

gynªkologische 
Notfallversorgung 

AM11 Vor- und 
nachstationªre 
Leistungen nach Ä 
115a SGB V 

- 
Ǔ Betreuung im 
Zusammenhang mit 
stationªrem Aufenthalt 
(VG00) 

EinschlieÇlich 
Hebammensprechstunde 
vor der Geburt und 
Laktations- und 
Stillberatung (IBCLC) 
nach der Geburt 

B-[7].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-672 215 Diagnostische Hysteroskopie 
5-690 176 Therapeutische K¿rettage [Abrasio uteri] 
1-471 82 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 
1-502 23 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 
5-711 20 Operationen an der Bartholin-Dr¿se (Zyste) 
1-694 19 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 
1-472 18 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 
5-671 15 Konisation der Cervix uteri 
5-691 11 Entfernung eines intrauterinen Fremdkºrpers 
5-651 8 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[7].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 14,67  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

14,67  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,23  
Stationªre Versorgung 12,44  
Fªlle je VK/Person 389,22829  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 7,47  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

7,47  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,23  
Stationªre Versorgung 5,24  
Fªlle je VK/Person 924,04580  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 
ZF25 Medikamentºse Tumortherapie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 33,71  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

33,71  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 5,32  
Stationªre Versorgung 28,39  
Fªlle je VK/Person 170,55301  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,78  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,78  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,78  
Fªlle je VK/Person 2720,22471  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 
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Anzahl Vollkrªfte 0,38  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,38  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,38  
Fªlle je VK/Person 12742,10526  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,07  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,07  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,07  
Fªlle je VK/Person 69171,42857  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,24  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,24  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,24  
Fªlle je VK/Person 20175,00000  

Entbindungspfleger und Hebammen 

Anzahl Vollkrªfte 16,23  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

16,23  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0 Die ambulante Versorgung zuhause kann von 
unseren Hebammen im Rahmen einer zusªtzlichen 
freiberuflichen Tªtigkeit durchgef¿hrt werden. 

Stationªre Versorgung 16,23  
Fªlle je VK/Person 298,33641  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,19  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,19  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,19  
Fªlle je VK/Person 4068,90756  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 7,17  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

7,17  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 6,14  
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Stationªre Versorgung 1,03  
Fªlle je VK/Person 4700,97087  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 
ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  
ZP28 Still- und Laktationsberatung  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[8].1 Klinik f¿r Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie 

Fachabteilungsschl¿ssel 2600 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Intensivmedizin/Schwerpunkt Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde ( 3626 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Prof. Dr. med. Konrad Sommer 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0541 / 326 - 4600 
Fax 0541 / 326 - 4624 
E-Mail hno-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49082 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/hals-nasen-
ohrenheilkunde-kopf-und-halschirurgie.html 

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:hno-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/hals-nasen-ohrenheilkunde-kopf-und-halschirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/hals-nasen-ohrenheilkunde-kopf-und-halschirurgie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/hals-nasen-ohrenheilkunde-kopf-und-halschirurgie.html
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B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Jeweils im Kopf- und Halsbereich 
VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren  
VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der 

Unterhaut 
 

VD12 Dermatochirurgie Hautchirurgie 
VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des ªuÇeren 

Ohres 
 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres 
und des Warzenfortsatzes 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres  
VH04 Mittelohrchirurgie  
VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  
VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  
VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen 

Atemwege 
 

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  
VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhºhlen 
Ultrafeine Operationen innerhalb 
der Nase mittels Navigationsgerªt 

VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln Verschluss von Abfl¿ssen der 
Gehirn-R¿ckenmarksfl¿ssigkeit 
mittels Navigationsgerªt 

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Trªnenwege 

 

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Korrekturen der ªuÇeren Nase, 
Nasenrekonstruktionen 

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhºhle  
VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldr¿sen 
Inklusive ¦berwachung der 
Nervenfunktion 

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes Mikrochirurgische Organ 
erhaltende Laserchirurgie 

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea Wiederherstellung der Luftrºhre 
VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-

Bereich 
 

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der 
Ohren 

 

VH20 Interdisziplinªre Tumornachsorge  
VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich Alle Rekonstruktionsmethoden 

verf¿gbar 
VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren Wiederherstellung der Ohren mit 

Rippenknorpel 
VH23 Spezialsprechstunde Ohrsprechstunde, 

Nasensprechstunde 
VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstºrungen  
VH25 Schnarchoperationen  
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien Hauttestung, Bluttest, spezifische 

Immuntherapie 
VR02 Native Sonographie Ultraschall im Kopf- und 

Halsbereich 

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 2914 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[8].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 
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ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

J34 251 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhºhlen 
J32 171 Chronische Sinusitis 
Z08 158 Nachuntersuchung nach Behandlung wegen bºsartiger Neubildung 
H91 135 Sonstiger Hºrverlust 
J36 125 Peritonsillarabszess 
H81 124 Stºrungen der Vestibularfunktion 
J35 118 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 
J38 117 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht 

klassifiziert 
S02 104 Fraktur des Schªdels und der Gesichtsschªdelknochen 
R04 102 Blutung aus den Atemwegen 

B-[8].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-611 818 Diagnostische Pharyngoskopie 
1-610 732 Diagnostische Laryngoskopie 
1-242 652 Audiometrie 
1-620 563 Diagnostische Tracheobronchoskopie 
1-630 528 Diagnostische ¥sophagoskopie 
1-208 367 Registrierung evozierter Potentiale 
5-215 335 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 
5-214 284 Submukºse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 
9-984 283 Pflegebed¿rftigkeit 
1-20a 269 Andere neurophysiologische Untersuchungen 

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach Ä 116 SGB V bzw. Ä 
31a Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten und 
Krankenhausªrztinnen) 

HNO-Ambulanz Prof. 
Sommer 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
ªuÇeren Ohres 
(VH01) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
Mittelohres und des 
Warzenfortsatzes 
(VH02) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
Innenohres (VH03) 

Ǔ Schwindeldiagnostik/-
therapie (VH07) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Infektionen der 
oberen Atemwege 
(VH08) 

Ǔ Sonstige Krankheiten 
der oberen 
Atemwege (VH09) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 

Nach ¦berweisung 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

Erkrankungen der 
Nasennebenhºhlen 
(VH10) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Trªnenwege (VH12) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Mundhºhle (VH14) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Kopfspeicheldr¿sen 
(VH15) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen des 
Kehlkopfes (VH16) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Trachea (VH17) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Schluckstºrungen 
(VH24) 

Ǔ Pªdaudiologie 
(VH27) 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach Ä 116 SGB V bzw. Ä 
31a Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulanz Frau Budde 
Ǔ Interdisziplinªre 
Tumornachsorge 
(VH20) 

 

AM07 Privatambulanz HNO-Ambulanz 
(Privatambulanz) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen des 
Kehlkopfes (VH16) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Mundhºhle (VH14) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Infektionen der 
oberen Atemwege 
(VH08) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Trªnenwege (VH12) 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Kopfspeicheldr¿sen 
(VH15) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Trachea (VH17) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Schluckstºrungen 
(VH24) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Allergien (VI22) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
ªuÇeren Ohres 
(VH01) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
Innenohres (VH03) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
Mittelohres und des 
Warzenfortsatzes 
(VH02) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Nasennebenhºhlen 
(VH10) 

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz 
Ǔ Notfallmedizin 
(VC71) 

Behandlung von 
Notfªllen 

AM09 D-Arzt-
/Berufsgenossenschaftliche 
Ambulanz 

Zentrale Notaufnahme 
Ǔ Behandlung von 
Arbeitsunfªllen 
(VH00) 

Eigene D-Arzt-
Zulassung vorhanden 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
Ä 95 SGB V 

MVZ Mund-Kiefer-
Gesichtschirurgie 

Ǔ Professionelle 
Zahnreinigung 
(VZ00) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Mundhºhle (VZ05) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
Kiefers und 
Kiefergelenks (VZ16) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

Zªhne (VZ08) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten des 
Zahnhalteapparates 
(VZ09) 

B-[8].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

5-285 259 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 
5-200 258 Parazentese [Myringotomie] 
5-216 68 Reposition einer Nasenfraktur 
5-184 6 Plastische Korrektur abstehender Ohren 
5-779 < 4 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschªdelknochen 

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ἧ Ja 
stationªre BG-Zulassung ἧ Ja 
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B-[8].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 13,31  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

13,31  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,54  
Stationªre Versorgung 10,77  
Fªlle je VK/Person 270,56638  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 5,92  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

5,92  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 2,54  
Stationªre Versorgung 3,38  
Fªlle je VK/Person 862,13017  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
AQ64 Zahnmedizin  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF03 Allergologie Im Bereich der HNO 
ZF33 Plastische Operationen Im Kopf- und Halsbereiche 

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 36,92  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

36,92  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,14  
Stationªre Versorgung 35,78  
Fªlle je VK/Person 81,44214  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,52  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,52  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,52  
Fªlle je VK/Person 1917,10526  
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,32  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,32  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,32  
Fªlle je VK/Person 9106,25000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,06  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,06  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,06  
Fªlle je VK/Person 48566,66666  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,2  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,2  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,2  
Fªlle je VK/Person 14570,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,89  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,89  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,89  
Fªlle je VK/Person 1541,79894  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 10,16  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

10,16  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 8,77  
Stationªre Versorgung 1,39  
Fªlle je VK/Person 2096,40287  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ08 Pflege im Operationsdienst  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
PQ21 Casemanagement  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[9].1 Klinik f¿r Innere Medizin / Gastroenterologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Innere Medizin / Gastroenterologie 

Fachabteilungsschl¿ssel 0100 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie ( 0102 ) 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Gastroenterologie ( 0107 ) 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Coloproktologie ( 0151 ) 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Infektionskrankheiten ( 0152 ) 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Diabetes ( 0153 ) 

Ǔ Gastroenterologie ( 0700 ) 

Ǔ Palliativmedizin ( 3752 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Priv.-Doz. Dr. Kerstin Sch¿tte 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefªrztin 
Telefon 0541 / 326 - 4102 
Fax 0541 / 326 - 4656 
E-Mail inneremedizin-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-
gastroenterologie.html 

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:inneremedizin-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-gastroenterologie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-gastroenterologie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-gastroenterologie.html
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B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-
Bereich 

 

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der 
Ohren 

 

VH20 Interdisziplinªre Tumornachsorge  
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 

Arteriolen und Kapillaren 
 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
LymphgefªÇe und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulªren 
Krankheiten 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  
VI09 Diagnostik und Therapie von hªmatologischen 

Erkrankungen 
 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernªhrungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-
Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Darmausgangs 

 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der 

Galle und des Pankreas 
 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege 
und der Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 

Erkrankungen 
 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiºsen und parasitªren 

Krankheiten 
 

VI20 Intensivmedizin  
VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach 

Transplantation 
 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und 

erworbenen Immundefekterkrankungen (einschlieÇlich HIV 
und AIDS) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstºrungen 
 

VI27 Spezialsprechstunde  
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
VI32 Diagnostik und Therapie von 

Schlafstºrungen/Schlafmedizin 
 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstºrungen  
VI35 Endoskopie  
VI37 Onkologische Tagesklinik  
VI38 Palliativmedizin  
VI39 Physikalische Therapie  
VI40 Schmerztherapie  
VI42 Transfusionsmedizin  
VI43 Chronisch entz¿ndliche Darmerkrankungen  
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B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 5988 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[9].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

F10 352 Psychische und Verhaltensstºrungen durch Alkohol 
K29 211 Gastritis und Duodenitis 
J18 198 Pneumonie, Erreger nicht nªher bezeichnet 
J44 182 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 
E11 169 Diabetes mellitus, Typ 2 
C18 152 Bºsartige Neubildung des Kolons 
C16 141 Bºsartige Neubildung des Magens 
N30 131 Zystitis 
K80 123 Cholelithiasis 
C15 121 Bºsartige Neubildung des ¥sophagus 

B-[9].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-632 2647 Diagnostische ¥sophagogastroduodenoskopie 
9-984 1790 Pflegebed¿rftigkeit 
1-650 1488 Diagnostische Koloskopie 
1-440 1329 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengªngen und 

Pankreas 
9-500 612 Patientenschulung 
9-200 593 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 
5-513 558 Endoskopische Operationen an den Gallengªngen 
8-543 504 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 
5-452 455 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 
1-444 391 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulanz Dr. 
M¿ssig 

Ǔ Spezialsprechstunde (VI27) Nach ¦berweisung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 

Ambulanz PD Dr. 
Sch¿tte 

Ǔ Spezialsprechstunde (VI27) 

Ǔ Chronisch entz¿ndliche 
Darmerkrankungen (VI43) 

Nach ¦berweisung 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

und 
Krankenhausªrztinnen) 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulanz Dr. 
Mºschler 

Ǔ Spezialsprechstunde (VI27) 

Ǔ Endoskopie (VI35) 

Nach ¦berweisung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulanz Herr 
Havermann 

Ǔ Spezialsprechstunde (VI27) Nach ¦berweisung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

Ambulanz Dr. Simon 
Ǔ Spezialsprechstunde (VI27) Nach ¦berweisung 

AM07 Privatambulanz Ambulanz Innere 
Medizin 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten der 
Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren (VI04) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten der Venen, 
der LymphgefªÇe und der 
Lymphknoten (VI05) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 
(VI07) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Nierenerkrankungen 
(VI08) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von hªmatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von endokrinen 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

Ernªhrungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 
(VI10) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie) (VI11) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des 
Darmausgangs (VI12) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten des 
Peritoneums (VI13) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des 
Pankreas (VI14) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge 
(VI15) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten der Pleura 
(VI16) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von infektiºsen und 
parasitªren Krankheiten 
(VI19) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von Allergien (VI22) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von angeborenen und 
erworbenen 
Immundefekterkrankungen 
(einschlieÇlich HIV und 
AIDS) (VI23) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von geriatrischen 
Erkrankungen (VI24) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von psychischen und 
Verhaltensstºrungen (VI25) 

Ǔ Behandlung von 
Blutvergiftung/Sepsis (VI29) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von 
Autoimmunerkrankungen 
(VI30) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
von 
Schlafstºrungen/Schlafmedi
zin (VI32) 

Ǔ Diagnostik und Therapie 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

von Gerinnungsstºrungen 
(VI33) 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale 
Notaufnahme 

Ǔ Behandlung von Notfªllen 
(VI00) 

 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach Ä 95 SGB V 

MVZ FuÇambulanz 
Ǔ Behandlung von 
FuÇproblemen insb. wg. 
Diabetes mellitus (VI00) 

 

AM11 Vor- und 
nachstationªre 
Leistungen nach Ä 
115a SGB V 

- 
Ǔ Vorbereitung bzw. Kontrolle 
der stationªren Behandlung 
(VH00) 

Im Zusammenhang 
mit einer stationªren 
Behandlung 

B-[9].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-650 458 Diagnostische Koloskopie 
5-452 171 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 
1-444 113 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 
1-640 33 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 
5-513 29 Endoskopische Operationen an den Gallengªngen 
1-642 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 
5-431 < 4 Gastrostomie 
5-526 < 4 Endoskopische Operationen am Pankreasgang 

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[9].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 29,74  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

29,67  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,07  

Ambulante Versorgung 1,47  
Stationªre Versorgung 28,27  
Fªlle je VK/Person 211,81464  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 15,24  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

15,17  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,07  

Ambulante Versorgung 1,47  
Stationªre Versorgung 13,77  
Fªlle je VK/Person 434,85838  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ23 Innere Medizin EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
AQ25 Innere Medizin und Endokrinologie und 

Diabetologie 
 

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
AQ27 Innere Medizin und Hªmatologie und 

Onkologie 
 

AQ63 Allgemeinmedizin EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF11 Hªmostaseologie  
ZF14 Infektiologie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
ZF25 Medikamentºse Tumortherapie  
ZF28 Notfallmedizin  
ZF30 Palliativmedizin EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
ZF34 Proktologie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 108,42  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

108,02  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,4  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 108,42  
Fªlle je VK/Person 55,22966  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 6,2  
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Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

6,2  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 6,2  
Fªlle je VK/Person 965,80645  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,2  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,2  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,2  
Fªlle je VK/Person 4990,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,21  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,21  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,21  
Fªlle je VK/Person 28514,28571  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,76  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,76  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,76  
Fªlle je VK/Person 7878,94736  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 19,33  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

19,33  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 4,29  
Stationªre Versorgung 15,04  
Fªlle je VK/Person 398,13829  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ07 Pflege in der Onkologie  
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit dem Christlichen 
Kinderhospital Osnabr¿ck. 

PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ18 Pflege in der Endoskopie  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 
ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP22 Atmungstherapie  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
  



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 88 

B-[10].1 Klinik f¿r Innere Medizin / Kardiologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Innere Medizin / Kardiologie 

Fachabteilungsschl¿ssel 0300 
Art der Abteilung Hauptabteilung 
Weitere Fachabteilungsschl¿ssel 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie ( 0102 ) 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie ( 0103 ) 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Nephrologie ( 0104 ) 

Ǔ Innere Medizin/Schwerpunkt Pneumologie ( 0108 ) 

Ǔ Nephrologie ( 0400 ) 

Ǔ Nephrologie/Intensivmedizin ( 0436 ) 

Ǔ Intensivmedizin ( 3600 ) 

Ǔ Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin ( 3601 ) 

Ǔ Intensivmedizin/Schwerpunkt Kardiologie ( 3603 ) 

Ǔ Angiologie ( 3750 ) 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Prof. Dr. med. Thomas Wichter 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt 
Telefon 0541 / 326 - 4662 
Fax 0541 / 326 - 4105 
E-Mail kardiologie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-
kardiologie.html 

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:kardiologie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-kardiologie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-kardiologie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/innere-medizin-kardiologie.html
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B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VC05 Schrittmachereingriffe  
VC06 Defibrillatoreingriffe  
VC10 Eingriffe am Perikard hier in Kardiologie: Perikardpunktion 

und ïdrainage 
VI00 Mechanische Kreislaufunterst¿tzung im intrakardialer 

nonpulsativer Pumpe (Impella) 
Lebensrettende 
Kreislaufunterst¿tzung bei 
Herzversagen 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischªmischen 
Herzkrankheiten 

Bez¿glich Durchblutungsstºrungen 
am Herzen, z.B. Herzinfarkt 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 
und von Krankheiten des Lungenkreislaufes 

Ăpulmonalñ = die Lunge betreffend 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 
Herzkrankheit 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 
LymphgefªÇe und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulªren 
Krankheiten 

Ăzerebrovaskulªrñ = die BlutgefªÇe 
des Gehirns betreffend 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernªhrungs- und 

Stoffwechselkrankheiten 
 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura ĂPleurañ = Brustfell, Lungenfell 
VI20 Intensivmedizin  
VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach 

Transplantation 
 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  
VI27 Spezialsprechstunde  
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstºrungen invasive Diagnostik sowie 

differenzierte Therapie von 
Arrhythmien (Medikamente, 
Katheterablation, Schrittmacher, 
Defibrillatoren) 

VI32 Diagnostik und Therapie von 
Schlafstºrungen/Schlafmedizin 

 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstºrungen  
VI34 Elektrophysiologie spezielle Untersuchungstechnik bei 

Herzrhythmusstºrungen, inkl. 
Katheterablation von Arrhythmien 

VI39 Physikalische Therapie  
VR02 Native Sonographie Ultraschalluntersuchung 
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie Spezielle Ultraschalluntersuchung 
VR04 Duplexsonographie Spezielle Ultraschalluntersuchung 
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel z.B. Ultraschalluntersuchung des 

Herzens bei kºrperlicher Belastung 
VR06 Endosonographie in Kardiologie: Transºsophageale 

Echokardiographie = TEE, 
Intravaskulªrer Ultraschall = IVUS 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstªndige Leistung in Kardiologie: Durchleuchtung von 
Herzklappenprothesen und 
Schrittmacher/Defibrillatorelektroden 

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren Herzkatheterdiagnostik - und 
Therapie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel in Kardiologie in Kooperation mit 
Radiologie: CT-Angiographie der 
Koronararterien 

VR15 Arteriographie in Kardiologie eigenstªndige 
Leistung im Herzkatheterlabor 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Herz-MRT in Kooperation mit der 
Radiologie 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel in Kardiologie in Kooperation mit 
Radiologie: MR-Angiographie von 
GefªÇen, MR-Tomographie des 
Herzens 

VU00 Plasmapherese Trennung oder Austausch des 
Blutplasmas 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  
VU15 Dialyse  

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 6279 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[10].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I48 1262 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 
I50 740 Herzinsuffizienz 
I21 610 Akuter Myokardinfarkt 
I25 596 Chronische ischªmische Herzkrankheit 
I20 447 Angina pectoris 
I47 322 Paroxysmale Tachykardie 
R07 201 Hals- und Brustschmerzen 
R55 141 Synkope und Kollaps 
I10 128 Essentielle (primªre) Hypertonie 
I49 126 Sonstige kardiale Arrhythmien 

B-[10].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

8-837 2743 Perkutan-transluminale GefªÇintervention an Herz und KoronargefªÇen 
1-275 2574 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 
8-854 2245 Hªmodialyse 
3-052 2026 Transºsophageale Echokardiographie [TEE] 
8-83b 1481 Zusatzinformationen zu Materialien 
9-984 1189 Pflegebed¿rftigkeit 
8-640 1158 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 
8-835 1047 Ablative MaÇnahmen bei Herzrhythmusstºrungen 
5-377 844 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 
1-265 489 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergest¿tzt 

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 116 
SGB V bzw. Ä 31a Abs. 
1  rzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 

Schrittmacherambulanz 
Ǔ Pr¿fung von 
Herzschrittmachern, 
Defibrillatoren, CRT-
Systemen, Ereignis-
Rekordern und CCM-

Mit ¦berweisung 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten und 
Krankenhausªrztinnen) 

Systemen (VI00) 

AM07 Privatambulanz Kardiologie und 
Angiologie 

Ǔ Herz- und 
GefªÇerkrankungen 
(VI00) 

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notaufnahme 
und Chest Pain Unit 

Ǔ Behandlung insb. 
von Herz-Notfªllen 
(VI00) 

Drei Herzkatheterlabore 

AM11 Vor- und nachstationªre 
Leistungen nach Ä 115a 
SGB V 

- 
Ǔ insbesondere 
Nachsorge nach 
stationªrem 
Aufenthalt (VI00) 

 

B-[10].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 

1-275 16 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 
5-377 6 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 
5-513 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengªngen 
1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 
5-378 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 

Defibrillators 

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[10].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 33,49  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

33,49  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,87  
Stationªre Versorgung 31,62  
Fªlle je VK/Person 198,57685  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 19,17  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

19,17  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 1,87  
Stationªre Versorgung 17,3  
Fªlle je VK/Person 362,94797  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ23 Innere Medizin EinschlieÇlich gemeinsamer 
Weiterbildungsermªchtigung 

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie EinschlieÇlich voller 
Weiterbildungsermªchtigung 

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF15 Intensivmedizin EinschlieÇlich voller 
Weiterbildungsermªchtigung 

ZF22 Labordiagnostik ï fachgebunden ï Labordiagnostik in der Inneren Medizin 
ZF28 Notfallmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 101,16  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

101,16  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 101,16  
Fªlle je VK/Person 62,06998  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 4,61  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

4,61  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
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Stationªre Versorgung 4,61  
Fªlle je VK/Person 1362,03904  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,06  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,06  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,06  
Fªlle je VK/Person 5923,58490  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,19  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,19  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,19  
Fªlle je VK/Person 33047,36842  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,67  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,67  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,67  
Fªlle je VK/Person 9371,64179  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,08  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,08  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,08  
Fªlle je VK/Person 78487,50000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 21,16  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

21,16  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 21,16  
Fªlle je VK/Person 296,73913  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege In Kooperation mit den Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck. 
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 
ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP22 Atmungstherapie  
ZP27 OP-Koordination  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[11].1 Klinik f¿r Innere Medizin / Stroke Unit 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Klinik f¿r Innere Medizin / Stroke Unit 

Fachabteilungsschl¿ssel 0156 
Art der Abteilung Hauptabteilung 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Priv.-Doz. Dr. med. Ralf Dittrich 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt (seit April 2019) 
Telefon 0541 / 326 - 4931 
Fax 0541 / 326 - 4939 
E-Mail strokeunit-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/schlaganfall-einheit-
stroke-unit.html 

B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:strokeunit-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/schlaganfall-einheit-stroke-unit.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/schlaganfall-einheit-stroke-unit.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/schlaganfall-einheit-stroke-unit.html
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B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VN24 Stroke Unit  

B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 151 
Teilstationªre Fallzahl 0 

B-[11].6 Diagnosen nach ICD 

ICD-10-GM-
Ziffer 

Fallzahl Offizielle Bezeichnung 

I63 69 Hirninfarkt 
G45 42 Zerebrale transitorische Ischªmie und verwandte Syndrome 
G40 7 Epilepsie 
G43 5 Migrªne 
I65 < 4 Verschluss und Stenose prªzerebraler Arterien ohne resultierenden 

Hirninfarkt 
I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt 
R26 < 4 Stºrungen des Ganges und der Mobilitªt 
R27 < 4 Sonstige Koordinationsstºrungen 
R51 < 4 Kopfschmerz 
R55 < 4 Synkope und Kollaps 

B-[11].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

9-984 36 Pflegebed¿rftigkeit 
8-020 18 Therapeutische Injektion 
8-98b 13 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 
9-320 9 Therapie organischer und funktioneller Stºrungen der Sprache, des 

Sprechens, der Stimme und des Schluckens 
3-035 8 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des GefªÇsystems mit 

quantitativer Auswertung 
9-500 5 Patientenschulung 
1-204 4 Untersuchung des Liquorsystems 
3-601 < 4 Arteriographie der GefªÇe des Halses 
8-83b < 4 Zusatzinformationen zu Materialien 
9-200 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM07 Privatambulanz Ambulanz PD Dr. 
Dittrich 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
zerebrovaskulªren 
Erkrankungen 
(VN01) 

Ǔ Diagnostik und 
Therapie von 
sonstigen 
neurovaskulªren 
Erkrankungen 
(VN02) 

Ǔ Spezialsprechstunde 
(VN20) 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrale Notaufnahme 
MHO 

Ǔ Neurologische 
Notfall- und 
Intensivmedizin 
(VN18) 

 

B-[11].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden ἧ Ja 
stationªre BG-Zulassung ἧ Ja 
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B-[11].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 1,5  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,5  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,5  
Fªlle je VK/Person 100,66666  

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,75  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,75  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,75  
Fªlle je VK/Person 201,33333  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ42 Neurologie  
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erlªuterung 

ZF15 Intensivmedizin  
ZF30 Palliativmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 1,88  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

1,88  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 1,88  
Fªlle je VK/Person 80,31914  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,1  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,1  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,1  
Fªlle je VK/Person 1510,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,02  
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Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,02  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,02  
Fªlle je VK/Person 7550,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,01  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,01  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,01  
Fªlle je VK/Person 15100,00000  

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 0,72  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,72  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,72  
Fªlle je VK/Person 209,72222  
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusªtzlicher akademischer Abschluss 

Kommentar / Erlªuterung 

PQ01 Bachelor  
PQ02 Diplom  
PQ04 Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ05 Leitung einer Stationen / eines Bereichs  
PQ09 Pªdiatrische Intensiv- und Anªsthesiepflege  
PQ12 Notfallpflege  
PQ13 Hygienefachkraft  
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  
PQ20 Praxisanleitung  
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erlªuterung 

ZP01 Basale Stimulation  
ZP03 Diabetesberatung (DDG)  
ZP05 Entlassungsmanagement  
ZP06 Ernªhrungsmanagement  
ZP08 Kinªsthetik  
ZP09 Kontinenzmanagement  
ZP13 Qualitªtsmanagement  
ZP14 Schmerzmanagement  
ZP15 Stomamanagement  
ZP16 Wundmanagement  
ZP20 Palliative Care  
ZP22 Atmungstherapie  
ZP27 OP-Koordination  
ZP29 Stroke Unit Care  

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
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Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person 0,00000  
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B-[12].1 Kliniken f¿r Radiologie und interventionelle Radiologie 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Kliniken f¿r Radiologie und interventionelle Radiologie 

Fachabteilungsschl¿ssel 3751 
Art der Abteilung Nicht bettenf¿hrende Abteilung 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Dr. med. Marion Berndt 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitende Oberªrztin, seit Sept. 2020 kommissarische 

ªrztliche Leiterin Radiologie 
Telefon 0541 / 326 - 4452 
Fax 0541 / 326 - 4468 
E-Mail radiologie-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/kliniken/radiologie.html 

 
 

Name Dr. med. Jºrg Andreas Kandyba 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt interventionelle Neuroradiologie (seit 

Oktober 2019) 
Telefon 0541 / 326 - 4491 
Fax  
E-Mail joerg.kandybar@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL  

B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:radiologie-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/radiologie.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/kliniken/radiologie.html
mailto:joerg.kandybar@niels-stensen-kliniken.de
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B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VR00 Neurolysen Nervenverºdung 
VR00 Organ- und Skelettbiopsien Radiologisch unterst¿tzte 

Entnahme von Gewebeproben 
VR00 Schmerztherapie Gezielte Schmerzbehandlung mit 

CT-Unterst¿tzung 
VR01 Konventionelle Rºntgenaufnahmen Digitales Verfahren 
VR02 Native Sonographie High-end-Ultraschall-System mit 3-

D-Ultraschall 
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie GE-E9 
VR04 Duplexsonographie GE-E9 
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel GE-E9 mit Software 
VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 

(Mammographie) 
Brustuntersuchungen, digitales 
Rºntgen aller Zielgebiete des 
Kºrpers 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstªndige Leistung Darstellung von 
Bewegungsvorgªngen, digitales 
Verfahren 

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren Digitales Rºntgen mit 
Kontrastmitteln 

VR10 Computertomographie (CT), nativ Mehrschicht-CT 
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Mehrschicht-CT 
VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Mehrschicht-CT 
VR15 Arteriographie Darstellung von Arterien 
VR16 Phlebographie Darstellung von Venen 
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ 1,5 Tesla-Gerªt und 3 Tesla-Gerªt 
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel 1,5 Tesla-Gerªt und 3 Tesla-Gerªt 
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren 1,5 Tesla-Gerªt und 3 Tesla-Gerªt 
VR26 Computergest¿tzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung Spezial Workstation Toshiba 
VR27 Computergest¿tzte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung Spezial Workstation Toshiba 
VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren  
VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern Kontrastmittel-Kinetik bei Tumoren 
VR40 Spezialsprechstunde Mammadiagnostik im Rahmen des 

Brustzentrums 
VR41 Interventionelle Radiologie Bildgebungsgest¿tzte Eingriffe am 

GefªÇsystem 
VR42 Kinderradiologie Kooperation mit dem Christlichen 

Kinderhospital Osnabr¿ck 
VR43 Neuroradiologie Neurotraumatologischer 

Schwerpunkt 
VR44 Teleradiologie  
VR47 Tumorembolisation Verschluss von 

tumorversorgenden GefªÇen 

B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 0 
Teilstationªre Fallzahl 0 
Kommentar / Erlªuterung Die Fªlle werden bei den bettenf¿hrenden Abteilungen gezªhlt. 

B-[12].6 Diagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[12].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

3-990 2618 Computergest¿tzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 
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OPS-301 
Ziffer 

Anzahl Offizielle Bezeichnung 

3-200 2219 Native Computertomographie des Schªdels 
3-225 1894 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 
3-222 1727 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 
3-228 1090 Computertomographie der peripheren GefªÇe mit Kontrastmittel 
3-203 1030 Native Computertomographie von Wirbelsªule und R¿ckenmark 
3-607 740 Arteriographie der GefªÇe der unteren Extremitªten 
3-220 657 Computertomographie des Schªdels mit Kontrastmittel 
3-820 593 Magnetresonanztomographie des Schªdels mit Kontrastmittel 
3-802 437 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsªule und R¿ckenmark 

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

AM04 Ermªchtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach Ä 
116 SGB V bzw. Ä 31a 
Abs. 1  rzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausªrzten 
und 
Krankenhausªrztinnen) 

- 
Ǔ Computergest¿tzte 
Bilddatenanalyse mit 3D-
Auswertung (VR26) 

Ǔ Knochendichtemessung (alle 
Verfahren) (VR25) 

Ǔ Computertomographie (CT) 
mit Kontrastmittel (VR11) 

Ǔ Magnetresonanztomographie 
(MRT) mit Kontrastmittel 
(VR23) 

Ǔ Magnetresonanztomographie 
(MRT), Spezialverfahren 
(VR24) 

Ǔ Spezialsprechstunde (VR40) 
Ǔ Neuroradiologie (VR43) 
Ǔ Computertomographie (CT), 
Spezialverfahren (VR12) 

Ǔ Kinderradiologie (VR42) 
Ǔ Interventionelle Radiologie 
(VR41) 

Ǔ Arteriographie (VR15) 
Ǔ Quantitative Bestimmung 
von Parametern (VR29) 

Ǔ Magnetresonanztomographie 
(MRT), nativ (VR22) 

Ǔ Phlebographie (VR16) 
Ǔ Konventionelle 
Rºntgenaufnahmen (VR01) 

Ǔ Eindimensionale 
Dopplersonographie (VR03) 

Ǔ Projektionsradiographie mit 
Spezialverfahren 
(Mammographie) (VR07) 

Ǔ Computertomographie (CT), 
nativ (VR10) 

Ǔ Intraoperative Anwendung 
der Verfahren (VR28) 

Ǔ Duplexsonographie (VR04) 
Ǔ Fluoroskopie/Durchleuchtung 
als selbstªndige Leistung 
(VR08) 

Ǔ Projektionsradiographie mit 
Kontrastmittelverfahren 
(VR09) 

F¿r ambulante 
Behandlungen im 
Haus 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erlªuterung 

Ǔ Computergest¿tzte 
Bilddatenanalyse mit 4D-
Auswertung (VR27) 

Ǔ Native Sonographie (VR02) 
Ǔ Sonographie mit 
Kontrastmittel (VR05) 

Ǔ Teleradiologie (VR44) 

Ǔ Tumorembolisation (VR47) 

B-[12].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung 
8-836 23 (Perkutan-)transluminale GefªÇintervention 
3-614 18 Phlebographie der GefªÇe einer Extremitªt mit Darstellung des 

Abflussbereiches 
3-613 17 Phlebographie der GefªÇe einer Extremitªt 
3-606 16 Arteriographie der GefªÇe der oberen Extremitªten 

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[12].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 12,52  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

12,21  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,31  

Ambulante Versorgung 2,27  
Stationªre Versorgung 10,25  
Fªlle je VK/Person   

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 8,86  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

8,55  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,31  

Ambulante Versorgung 2,27  
Stationªre Versorgung 6,59  
Fªlle je VK/Person   
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

Belegªrzte und Belegªrztinnen (nach Ä 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  
Fªlle je VK/Person   

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ23 Innere Medizin  
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie Kardiochirurgie 
AQ54 Radiologie EinschlieÇlich Weiterbildungsermªchtigung 
AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person   

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 4,98  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

4,98  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 3,4  
Stationªre Versorgung 1,58  
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Fªlle je VK/Person   
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person   
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B-[13].1 Institut f¿r Laboratoriumsmedizin 

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung 

Institut f¿r Laboratoriumsmedizin 

Fachabteilungsschl¿ssel 3700 
Art der Abteilung Nicht bettenf¿hrende Abteilung 

Chefªrztinnen/-ªrzte 

Name Dres. med. Michael Erren 
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefªrzte 
Telefon 0541 / 326 - 4125 
Fax 0541 / 326 - 4130 
E-Mail labor-mho@niels-stensen-kliniken.de 
Strasse / Hausnummer BischofsstraÇe 1 
PLZ / Ort 49074 Osnabr¿ck 
URL https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-

osnabrueck/medizin/institute/laboratoriumsmedizin.html 

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden  rzten und  rztinnen 

Das Krankenhaus hªlt sich bei der Vereinbarung von Vertrªgen mit 
leitenden  rzten und  rztinnen dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
Ä 135c SGB V 

ἧ Ja 

Kommentar/Erlªuterung  
  

mailto:labor-mho@niels-stensen-kliniken.de
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/institute/laboratoriumsmedizin.html
https://www.niels-stensen-kliniken.de/marienhospital-osnabrueck/medizin/institute/laboratoriumsmedizin.html
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B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erlªuterung 

VX00 Blutdepot Blutdepot des Roten Kreuzes f¿r 
Osnabr¿ck und Emsland 

VX00 Hygieneuntersuchungen Umgebungsuntersuchungen auf 
Keime 

VX00 Hªmatologie Untersuchungen von roten und 
weiÇen Blutkºrperchen sowie der 
Blutplªttchen 

VX00 Hªmostaseologie Untersuchungen im 
Zusammenhang mit der 
Blutgerinnung (Thrombose und 
Blutungsneigung) 

VX00 Immunhªmatologie Bestimmung von Blutgruppe, 
Rhesusformel und anderen 
Faktoren 

VX00 Immunologie Untersuchungen z.B. zu 
kºrpereigenen Abwehrreaktionen, 
Hormonen und anderem 

VX00 Infektionsserologie Nachweis von Erregern oder von 
Antikºrpern gegen Erreger 

VX00 Klinische Chemie Untersuchung der chemischen 
Zusammensetzungen im Blut 

VX00 Mikrobiologie Pr¿fung auf Krankheitserreger 
VX00 Urindiagnostik Untersuchungen des Harns 

B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Vollstationªre Fallzahl 0 
Teilstationªre Fallzahl 0 
Kommentar / Erlªuterung Die Fªlle werden bei den bettenf¿hrenden Abteilungen gezªhlt. 

B-[13].6 Diagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[13].7 Durchgef¿hrte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmºglichkeiten 

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz 

Angebotene 
Leistungen 

Kommentar / 
Erlªuterung 

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach Ä 95 SGB V 

MVZ 
Laboratoriumsmedizin 
Weser-Ems 

Ǔ Sªmtliche auch f¿r 
stationªre Patienten 
angebotenen 
Laborleistungen 
(VX00) 

MVZ in unseren 
Rªumen mit 
gesondertem 
Personalschl¿ssel, d.h. 
Personalzahlen nicht in 
den Angaben dieses Q-
Berichtes enthalten 

B-[13].9 Ambulante Operationen nach Ä 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfªllt 

B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

Arzt oder  rztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden Ἠ Nein 

stationªre BG-Zulassung Ἠ Nein 
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B-[13].11 Personelle Ausstattung 

B-11.1  rzte und  rztinnen 

 rzte und  rztinnen insgesamt (auÇer Belegªrzte und Belegªrztinnen) 

Anzahl Vollkrªfte 0,81  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,81  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,1  
Stationªre Versorgung 0,71  
Fªlle je VK/Person   

davon Fachªrzte und Fachªrztinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0,81  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,81  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0,1  
Stationªre Versorgung 0,71  
Fªlle je VK/Person   
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 40,00 

Belegªrzte und Belegªrztinnen (nach Ä 121 SGB V) 

Anzahl Personen 0  
Fªlle je VK/Person   

 rztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen) 

Kommentar / Erlªuterung 

AQ38 Laboratoriumsmedizin  
AQ39 Mikrobiologie, Virologie und 

Infektionsepidemiologie 
 

AQ59 Transfusionsmedizin  

B-11.2 Pflegepersonal 

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person   

Medizinische Fachangestellte 

Anzahl Vollkrªfte 0,1  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0,1  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  
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Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0,1  
Fªlle je VK/Person   
MaÇgebliche wºchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden f¿r angestelltes Personal 38,50 

B-11.3 Angaben zu ausgewªhltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen f¿r 
Psychiatrie und Psychosomatik 

Diplom Psychologen 

Anzahl Vollkrªfte 0  
Personal mit direktem 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Personal ohne direktes 
Beschªftigungsverhªltnis 

0  

Ambulante Versorgung 0  
Stationªre Versorgung 0  
Fªlle je VK/Person   
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Teil C - Qualitªtssicherung 

C-1 Teilnahme an der datengest¿tzen einrichtungs¿bergreifenden 
Qualitªtssicherung nach Ä 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V 

C-1.1 Fallzahlen und Dokumentationsraten der datengest¿tzen 
einrichtungs¿bergreifenden Qualitªtssicherung 

Leis-
tungs- 
bereich 

Teil 
von 

Bezeichnung 
Fall-
zahl* 
2019 

Dokumen-
tations- 

rate 

Kommentar/Erläuterung des 
Krankenhauses 

09/1 
 

Herzschrittmacherversorgung: 
Herzschrittmacher-Implantation 

219 100,46 % 
 

09/2 
 

Herzschrittmacherversorgung: 
Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 

52 101,92 % 
 

09/3 
 

Herzschrittmacherversorgung:Herzschritt
macher-Revision/-Systemwechsel/-
Explantation 

27 100 % 
 

09/4 
 

Implantierbare Defibrillatoren - 
Implantation 

87 96,55 % 

Unterdokumentation aufgrund eines 
in der seinerzeit eingesetzten Soft-
ware nicht korrigierbaren Zuord-
nungsfehlers. Die hier fehlenden 
Fälle wurden in anderen Modulen 
berücksichtigt. 

09/5 
 

Implantierbare Defibrillatoren - 
Aggregatwechsel 

37 100 % 
 

09/6 
 

Implantierbare Defibrillatoren - 
Revision/Systemwechsel/Explantation 

35 102,86 % 
 

10/2 
 

Karotis-Revaskularisation 159 100 % 
 

15/1 ** 
 

Gynäkologische Operationen 
(ohne Hysterektomien) 

289 100 % 
 

16/1 ** 
 

Geburtshilfe 1779 100 % 
 

17/1 
 

Hüftgelenknahe Femurfraktur mit 
osteosynthetischer Versorgung 

78 100 % 
 

18/1 ** 
 

Mammachirurgie < 4 100 % 
 

DEK ** 
 

Pflege: Dekubitusprophylaxe 517 102,32 % 
 

HEP 
 

Hüftendoprothesenversorgung 103 100 % 
 

HEP_IMP HEP 

Hüftendoprothesenversorgung: 
Hüftendoprothesen-Erstimplantation 
einschl. endoprothetische Versorgung 
Femurfraktur 

94 100 % 
 

HEP_WE HEP 
Hüftendoprothesenversorgung: Hüft-
Endoprothesenwechsel und -
komponentenwechsel 

11 100 % 
 

KEP 
 

Knieendoprothesenversorgung < 4 100 % 
 

KEP_IMP KEP 
Knieendoprothesenversorgung: 
Knieendoprothesen-Erstimplantation 
einschl. Knieschlittenprothesen 

< 4 100 % 
 

PNEU 
 

Ambulant erworbene Pneumonie 399 104,51 % 
 

*  Fallzahlen der in 2019 auf Bundesebene erbrachten dokumentationspflichtigen Leistungen gemªÇ methodischer 
Sollstatistik. 

**  Leistungsbereiche, f¿r die in der Sollstatistik aufgrund von ¦berliegern zwei Fallzahlen angegeben wurden, ist die 
Summe aus beiden dargestellt. 
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C-1.2 Ergebnisse der datengest¿tzen einrichtungs¿bergreifenden 
Qualitªtssicherung 

Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
2194: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an 
prozedurassoziierten Problemen (Sonden- bzw. Taschenproblemen) als 
Indikation zum Folgeeingriff innerhalb eines Jahres  

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,02  

Bund: Referenzbereich <= 2,67 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,98  bis 1,05  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 9 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 193 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,99 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 2,47 bis 8,62 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
2195: Verhältnis der beobachteten zu erwarteten Rate (O/E) an Infektionen 
oder Aggregatperforationen als Indikation zum Folgeeingriff innerhalb eines 
Jahres 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,95  

Bund: Referenzbereich <= 6,17 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,82  bis 1,09  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle 0,63 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 193 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 bis 5,99 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS 

In den risikoadjustierten Qualitätsindikatoren sind die erwarteten Werte der 
Krankenhäuser immer größer als 0. Sehr kleine Werte von z.B. 0,001 können 
aus technischen Gründen nicht dargestellt werden, da nur zwei 
Nachkommastellen ausgewiesen werden. 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 51191: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Todesfällen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1 

Bund: Referenzbereich <= 4,42 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,94  bis 1,06  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 2,63 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 220 
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Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,38 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,07 bis 2,12 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 52139: Eingriffsdauer bei Implantationen und Aggregatwechseln 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 88,83 % 

Bund: Referenzbereich >= 60,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 88,63 % bis 89,04 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 125 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 137 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 91,24 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 85,31 % bis 94,92 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
52305: Akzeptable Reizschwellen und Signalamplituden bei intraoperativen 
Messungen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 95,44 % 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 95,37 % bis 95,52 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 704 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 800 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 88,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 85,56 % bis 90,07 % 

Qualitative Bewertung 
H20: Aufforderung an das einrichtungsinterne Qualitätsmanagement der 
Einrichtung zur Analyse der rechnerischen Auffälligkeit 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus 
Es lagen unvollständige Dokumentationen vor, die in Zukunft vermieden 
werden. 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 52311: Sondendislokation oder -dysfunktion 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,65 % 

Bund: Referenzbereich <= 3,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 1,56 % bis 1,74 % 
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Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 220 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,45 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,08 % bis 2,53 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 54140: Leitlinienkonforme Systemwahl 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 98,59 % 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 98,5 % bis 98,68 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 55 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 56 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 98,21 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 90,55 % bis 99,68 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 54141: Systeme 1. Wahl 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 96,8 % 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 96,67 % bis 96,93 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 55 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 56 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 98,21 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 90,55 % bis 99,68 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 54142: Systeme 2. Wahl 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,1 % 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 
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Bund: Vertrauensbereich 0,08 % bis 0,13 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 56 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 6,42 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 54143: Systeme 3. Wahl 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,69 % 

Bund: Referenzbereich <= 10,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 1,59 % bis 1,78 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 56 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 6,42 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
101800: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Fällen mit 
erhöhtem Dosis-Flächen-Produkt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,88  

Bund: Referenzbereich <= 3,43 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,86  bis 0,89  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 9 

Krankenhaus: erwartete Fälle 9,22 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 84 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,98 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,52 bis 1,74 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 101801: Nicht sondenbedingte Komplikationen (inkl. Wundinfektionen) 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 
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Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,04 % 

Bund: Referenzbereich <= 2,60 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,97 % bis 1,12 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 220 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 1,72 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 101802: Zugang über die Vena subclavia beim Vorschieben der Sonden 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 56,49 % 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 56,14 % bis 56,85 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 20 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 215 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 9,30 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 6,1 % bis 13,93 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/1 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 101803: Leitlinienkonforme Indikation  

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 93,55 % 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 93,37 % bis 93,72 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 188 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 219 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 85,84 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 80,61 % bis 89,85 % 

Qualitative Bewertung 
H20: Aufforderung an das einrichtungsinterne Qualitätsmanagement der 
Einrichtung zur Analyse der rechnerischen Auffälligkeit 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus 
Es lagen unvollständige Dokumentationen vor, die in Zukunft vermieden 
werden. 

  
Leistungsbereich 09/2 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 
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QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
52307: Durchführung intraoperativer Messungen von Reizschwellen und 
Signalamplituden 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 98,19 % 

Bund: Referenzbereich >= 95,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 98,09 % bis 98,29 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 300 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 305 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 98,36 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 96,22 % bis 99,3 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/2 Herzschrittmacherversorgung: Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 111801: Nicht sondenbedingte Komplikationen (inkl. Wundinfektionen) 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,17 % 

Bund: Referenzbereich <= 2,30 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,11 % bis 0,24 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 53 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 6,76 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  

Leistungsbereich 
09/3 Herzschrittmacherversorgung:Herzschrittmacher-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 51404: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Todesfällen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,87  

Bund: Referenzbereich <= 4,34 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,75  bis 1,01  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle 0,35 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 27 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 bis 9,58 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 
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Erläuterung LQS 

In den risikoadjustierten Qualitätsindikatoren sind die erwarteten Werte der 
Krankenhäuser immer größer als 0. Sehr kleine Werte von z.B. 0,001 können 
aus technischen Gründen nicht dargestellt werden, da nur zwei 
Nachkommastellen ausgewiesen werden. 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  

Leistungsbereich 
09/3 Herzschrittmacherversorgung:Herzschrittmacher-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 52315: Dislokation oder Dysfunktion revidierter bzw. neu implantierter Sonden 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,82% 

Bund: Referenzbereich <= 3,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,64 % bis 1,06 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 22 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 14,87 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  

Leistungsbereich 
09/3 Herzschrittmacherversorgung:Herzschrittmacher-Revision/-
Systemwechsel/-Explantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 121800: Nicht sondenbedingte Komplikationen (inkl. Wundinfektionen) 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,99% 

Bund: Referenzbereich <= 3,10 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,82 % bis 1,2 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 27 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 12,46 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 50005: Leitlinienkonforme Systemwahl 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 97,14% 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 96,91 % bis 97,35 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 77 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 84 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 91,67 % 
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Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 83,78 % bis 95,9 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 50055: Leitlinienkonforme Indikation 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 89,76% 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 89,35 % bis 90,15 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 63 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 84 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 75,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 64,79 % bis 83,03 % 

Qualitative Bewertung 
H20: Aufforderung an das einrichtungsinterne Qualitätsmanagement der 
Einrichtung zur Analyse der rechnerischen Auffälligkeit 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus 
Es lagen unvollständige Dokumentationen vor, die in Zukunft vermieden 
werden. 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 51186: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Todesfällen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,95  

Bund: Referenzbereich <= 4,71 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,8  bis 1,12  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 0,71 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 84 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 1,41 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,25 bis 7,64 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 52131: Eingriffsdauer bei Implantationen und Aggregatwechseln 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 91,64% 

Bund: Referenzbereich >= 60,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 91,33 % bis 91,94 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 98 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 
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Krankenhaus: Grundgesamtheit 98 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 100,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 96,23 % bis 100 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
52316: Akzeptable Reizschwellen und Signalamplituden bei intraoperativen 
Messungen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 96,28% 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 96,14 % bis 96,41 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 241 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 258 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 93,41 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 89,7 % bis 95,85 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 52325: Sondendislokation oder -dysfunktion 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,89% 

Bund: Referenzbereich <= 3,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,78 % bis 1,03 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 61 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 5,92 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
131801: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Fällen mit 
erhöhtem Dosis-Flächen-Produkt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,86  

Bund: Referenzbereich <= 2,76 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,83  bis 0,89  
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Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 7,55 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 61 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,40 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,14 bis 1,09 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 131802: Nicht sondenbedingte Komplikationen (inkl. Wundinfektionen) 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,89% 

Bund: Referenzbereich <= 2,50 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,77 % bis 1,02 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 84 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 4,37 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/4 Implantierbare Defibrillatoren - Implantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 131803: Zugang über die Vena subclavia beim Vorschieben der Sonden 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 58,41% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 57,74 % bis 59,07 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 61 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 1,64 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,29 % bis 8,72 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/5 Implantierbare Defibrillatoren - Aggregatwechsel 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
52321: Durchführung intraoperativer Messungen von Reizschwellen und 
Signalamplituden 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 98,78% 
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Bund: Referenzbereich >= 95,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 98,69 % bis 98,87 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 287 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 290 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 98,97 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 97 % bis 99,65 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/5 Implantierbare Defibrillatoren - Aggregatwechsel 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 141800: Nicht sondenbedingte Komplikationen (inkl. Wundinfektionen) 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,31% 

Bund: Referenzbereich <= 3,80 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,21 % bis 0,44 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 37 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 9,41 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/6 Implantierbare Defibrillatoren - Revision/Systemwechsel/Explantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 51196: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Todesfällen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,14  

Bund: Referenzbereich <= 3,37 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,99  bis 1,32  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle 0,35 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 36 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 bis 9,92 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS 

In den risikoadjustierten Qualitätsindikatoren sind die erwarteten Werte der 
Krankenhäuser immer größer als 0. Sehr kleine Werte von z.B. 0,001 können 
aus technischen Gründen nicht dargestellt werden, da nur zwei 
Nachkommastellen ausgewiesen werden. 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/6 Implantierbare Defibrillatoren - Revision/Systemwechsel/Explantation 
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QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 52324: Dislokation oder Dysfunktion revidierter bzw. neu implantierter Sonden 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,52% 

Bund: Referenzbereich <= 3,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,37 % bis 0,74 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 34 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 10,15 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 09/6 Implantierbare Defibrillatoren - Revision/Systemwechsel/Explantation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 151800: Nicht sondenbedingte Komplikationen (inkl. Wundinfektionen) 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,51% 

Bund: Referenzbereich <= 2,90 % 

Bund: Vertrauensbereich 1,26 % bis 1,8 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 36 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 9,64 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 603: Indikation bei asymptomatischer Karotisstenose - offen-chirurgisch 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 99,07% 

Bund: Referenzbereich >= 95,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 98,9 % bis 99,22 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 118 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 122 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 96,72 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 91,87 % bis 98,72 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 124 

Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 604: Indikation bei symptomatischer Karotisstenose - offen-chirurgisch 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 99,70% 

Bund: Referenzbereich >= 95,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 99,57 % bis 99,8 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 25 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 26 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 96,15 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 81,11 % bis 99,32 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
605: Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei asymptomatischer 
Karotisstenose ohne kontralaterale Karotisstenose - offen-chirurgisch   

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,28% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 1,09 % bis 1,49 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 110 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 2,73 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,93 % bis 7,71 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
606: Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei asymptomatischer 
Karotisstenose und kontralateraler Karotisstenose - offen-chirurgisch 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 3,58% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 2,8 % bis 4,56 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 12 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 24,25 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 
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Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
11704: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an 
periprozeduralen Schlaganfällen oder Todesfällen - offen-chirurgisch 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,03  

Bund: Referenzbereich <= 3,14 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,95  bis 1,12  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 6 

Krankenhaus: erwartete Fälle 2,65 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 158 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 2,26 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 1,04 bis 4,79 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
11724: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an schweren 
periprozeduralen Schlaganfällen oder Todesfällen - offen-chirurgisch 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,94  

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 0,85  bis 1,05  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 1,33 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 158 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 2,25 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,77 bis 6,45 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 51437: Indikation bei asymptomatischer Karotisstenose - kathetergestützt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 98,36% 

Bund: Referenzbereich >= 95,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 97,83 % bis 98,76 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 100,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 20,65 % bis 100 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 
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Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 51443: Indikation bei symptomatischer Karotisstenose - kathetergestützt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 99,02% 

Bund: Referenzbereich >= 95,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 98,5 % bis 99,36 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle keine Fälle 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit keine Fälle 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis keine Fälle 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr 0 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 

Qualitative Bewertung 
N01: Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle nicht 
aufgetreten sind 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51445: Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei asymptomatischer 
Karotisstenose ohne kontralaterale Karotisstenose - kathetergestützt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,88% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 1,41 % bis 2,5 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle keine Fälle 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit keine Fälle 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis keine Fälle 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr 0 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 

Qualitative Bewertung 
N01: Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle nicht 
aufgetreten sind 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51448: Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei asymptomatischer 
Karotisstenose und kontralateraler Karotisstenose - kathetergestützt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 3,11% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 1,89 % bis 5,07 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 127 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 79,35 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51859: Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei symptomatischer 
Karotisstenose - offen-chirurgisch 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 2,84% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 2,51 % bis 3,21 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 26 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 11,54 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 4 % bis 28,98 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51860: Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei symptomatischer 
Karotisstenose - kathetergestützt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 3,47% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 2,77 % bis 4,33 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle keine Fälle 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit keine Fälle 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis keine Fälle 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr 0 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 

Qualitative Bewertung 
N01: Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle nicht 
aufgetreten sind 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51865: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an schweren 
periprozeduralen Schlaganfällen oder Todesfällen - kathetergestützt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,1  

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 0,95  bis 1,27  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 
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Krankenhaus: erwartete Fälle 0,01 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 bis 149,82 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS 

In den risikoadjustierten Qualitätsindikatoren sind die erwarteten Werte der 
Krankenhäuser immer größer als 0. Sehr kleine Werte von z.B. 0,001 können 
aus technischen Gründen nicht dargestellt werden, da nur zwei 
Nachkommastellen ausgewiesen werden. 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51873: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an 
periprozeduralen Schlaganfällen oder Todesfällen - kathetergestützt 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,04  

Bund: Referenzbereich <= 3,15 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,92  bis 1,17  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 0,02 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 bis 52,71 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS 

In den risikoadjustierten Qualitätsindikatoren sind die erwarteten Werte der 
Krankenhäuser immer größer als 0. Sehr kleine Werte von z.B. 0,001 können 
aus technischen Gründen nicht dargestellt werden, da nur zwei 
Nachkommastellen ausgewiesen werden. 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
52240: Periprozedurale Schlaganfälle oder Tod bei offen-chirurgischer Karotis-
Revaskularisation bei asymptomatischer Karotisstenose als Simultaneingriff 
mit aortokoronarer Bypassoperation  

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 9,20% 

Bund: Referenzbereich Sentinel Event 

Bund: Vertrauensbereich 5,74 % bis 14,41 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle keine Fälle 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit keine Fälle 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis keine Fälle 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr 0 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 

Qualitative Bewertung 
N01: Qualitätsindikator ohne Ergebnis, da entsprechende Fälle nicht 
aufgetreten sind 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 
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Leistungsbereich 10/2 Karotis-Revaskularisation 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
161800: Keine postprozedurale fachneurologische Untersuchung trotz 
periprozedural neu aufgetretenem neurologischen Defizit 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 3,38% 

Bund: Referenzbereich <= 5,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 2,3 % bis 4,94 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 7 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 35,43 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 612: Organerhaltung bei Operationen am Ovar bei Patientinnen bis 45 Jahre 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 88,38% 

Bund: Referenzbereich >= 75,00 % (5. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 88,06 % bis 88,69 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 58 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 71 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 81,69 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 71,15 % bis 88,98 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
10211: Vollständige Entfernung des Ovars oder der Adnexe ohne 
pathologischen Befund 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 7,85% 

Bund: Referenzbereich <= 20,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 7,45 % bis 8,27 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 17 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 11,76 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 3,29 % bis 34,34 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 
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Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 12874: Fehlende Histologie nach isoliertem Ovareingriff mit Gewebeentfernung 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,94% 

Bund: Referenzbereich <= 5,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 0,85 % bis 1,04 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 52 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 1,92 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,34 % bis 10,12 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51906: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an 
Organverletzungen bei laparoskopischer Operation 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,97  

Bund: Referenzbereich <= 4,18 

Bund: Vertrauensbereich 0,91  bis 1,03  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 1,77 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 210 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,57 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,1 bis 3,15 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 52283: Transurethraler Dauerkatheter länger als 24 Stunden 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 2,81% 

Bund: Referenzbereich <= 6,15 % (90. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 2,71 % bis 2,91 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 11 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 168 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 6,55 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 3,7 % bis 11,34 % 

Qualitative Bewertung 
H20: Aufforderung an das einrichtungsinterne Qualitätsmanagement der 
Einrichtung zur Analyse der rechnerischen Auffälligkeit 
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Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus 
Auffälligkeit aufgrund feherhafter Dokumentationen, die in Zukunft vermieden 
werden. 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
60683: Vollständige Entfernung des Ovars oder der Adnexe bei Patientinnen 
bis 45 Jahre ohne pathologischen Befund 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 11,32% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 10,15 % bis 12,6 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 6 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 33,33 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 9,68 % bis 70 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
60684: Vollständige Entfernung des Ovars oder der Adnexe bei Patientinnen 
ab 46 und bis 55 Jahre ohne pathologischen Befund 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 13,38% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 12,39 % bis 14,43 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 3 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 56,15 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
60685: Beidseitige Ovariektomie bei Patientinnen bis 45 Jahre und Operation 
am Ovar oder der Adnexe mit Normalbefund oder benigner Histologie 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,09% 

Bund: Referenzbereich Sentinel Event 

Bund: Vertrauensbereich 1 % bis 1,19 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 88 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 1,14 % 
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Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,2 % bis 6,16 % 

Qualitative Bewertung 
U33: Kein Hinweis auf Mängel der medizinischen Qualität (vereinzelte 
Dokumentationsprobleme) 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus 
Es handelt sich in dem einen Fall um einen Dokumentationsfehler, diese 
werden in Zukunft vermieden. 

  
Leistungsbereich 15/1 Gynäkologische Operationen (ohne Hysterektomien) 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
60686: Beidseitige Ovariektomie bei Patientinnen ab 46 und bis 55 Jahre und 
Operation am Ovar oder der Adnexe mit Normalbefund oder benigner 
Histologie 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 19,59% 

Bund: Referenzbereich <= 45,00 % (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 18,95 % bis 20,25 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 16 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 12,50 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 3,5 % bis 36,02 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 318: Anwesenheit eines Pädiaters bei Frühgeburten 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 97,20% 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 96,99 % bis 97,4 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 97 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 99 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 97,98 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 92,93 % bis 99,44 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 321: Azidose bei reifen Einlingen mit Nabelarterien-pH-Bestimmung  

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,23% 

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 0,22 % bis 0,24 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 



 Marienhospital Osnabr¿ck 

Strukturierter Qualitªtsbericht 2019 gemªÇ Ä136b SGB V  Seite 133 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1522 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,20 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,07 % bis 0,58 % 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
330: Antenatale Kortikosteroidtherapie bei Frühgeburten mit einem präpartalen 
stationären Aufenthalt von mindestens zwei Kalendertagen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 97,43% 

Bund: Referenzbereich >= 95,00 % 

Bund: Vertrauensbereich 97,05 % bis 97,76 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 37 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 37 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 100,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 90,59 % bis 100 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 1058: E-E-Zeit bei Notfallkaiserschnitt über 20 Minuten 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,31% 

Bund: Referenzbereich Sentinel Event 

Bund: Vertrauensbereich 0,22 % bis 0,44 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 0 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 26 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,00 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0 % bis 12,87 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 50045: Perioperative Antibiotikaprophylaxe bei Kaiserschnittentbindung 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Ja 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 99,09% 

Bund: Referenzbereich >= 90,00 % 
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Bund: Vertrauensbereich 99,05 % bis 99,12 % 

Krankenhaus: beobachtete Fälle 631 

Krankenhaus: erwartete Fälle kein Erwartungswert 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 635 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 99,37 % 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 98,39 % bis 99,75 % 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51397: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Azidosen bei 
reifen Einlingen mit Nabelarterien-pH-Bestimmung 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,01  

Bund: Referenzbereich Nicht definiert 

Bund: Vertrauensbereich 0,96  bis 1,06  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 3,58 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1522 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,84 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,29 bis 2,46 

Qualitative Bewertung N02: Referenzbereich ist für diesen Indikator nicht definiert 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 51803: Qualitätsindex zum kritischen Outcome bei Reifgeborenen 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1,06  

Bund: Referenzbereich <= 2,32 

Bund: Vertrauensbereich 1,03  bis 1,09  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 17 

Krankenhaus: erwartete Fälle 11,30 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1579 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 1,50 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,94 bis 2,4 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
51831: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an Azidosen bei 
frühgeborenen Einlingen mit Nabelarterien-pH-Bestimmung 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 
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Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,96  

Bund: Referenzbereich <= 4,69 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,86  bis 1,07  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 1,28 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 157 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,78 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,14 bis 4,33 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 
52249: Verhältnis der beobachteten zur erwarteten Rate (O/E) an 
Kaiserschnittgeburten 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 1 

Bund: Referenzbereich <= 1,24 (90. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,99  bis 1  

Krankenhaus: beobachtete Fälle 623 

Krankenhaus: erwartete Fälle 624,89 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1746 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 1,00 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,94 bis 1,06 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr unverändert 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 16/1 Geburtshilfe 

QI-Kennzahl (ID und Bezeichnung) 181800: Qualitätsindex zu Dammrissen Grad IV bei Einlingsgeburten 

Bezug zu Infektionen im Krankenhaus Nein 

Bund: Ergebnis aller Krankenhäuser 0,89  

Bund: Referenzbereich <= 3,35 (95. Perzentil) 

Bund: Vertrauensbereich 0,82  bis 0,96  

Krankenhaus: beobachtete Fälle < 4 

Krankenhaus: erwartete Fälle 1,68 

Krankenhaus: Grundgesamtheit 1123 

Krankenhaus: rechnerisches Ergebnis 0,60 

Krankenhaus: Entwicklung seit Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Krankenhaus: Vertrauensbereich 0,11 bis 3,36 

Qualitative Bewertung R10: Ergebnis rechnerisch unauffällig 

Vergleich der Bewertung zum Vorjahr nur eingeschränkt oder nicht vergleichbar 

Erläuterung LQS keine 

Kommentar Krankenhaus entfällt 

  
Leistungsbereich 17/1 Hüftgelenknahe Femurfraktur mit osteosynthetischer Versorgung 












































